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Die Sache des Freihandels im neuen Jahre
Es hieße ſich einer argen Selbſttäuſchung hingeben wenn

man die Ausſichten des Freihandels in Deutſch
land im neuen Jahre irgendwie als günſtig oder auch
nur gebeſſert anſehen wollte Die Agrarier haben parla
mentariſch eine vorläufig nicht zu erſchütternde Uebermacht
ihr Bund mit den induſtriellen Schutzzöllnern dauert immer
noch an wenn auch in den Kreiſen der letzteren die Erkennt
nis langſam um ſich greift daß ſie von ihren Bundesgenoſſen
benützt worden ſind um ihnen die Kaſtanien aus dem Feuer
zu holen Das deutſche Volk trägt die Verteuerung des not
wendigen Lebensbedarfes mit einer Langmut die nur durch
die bisher günſtige geſchäftliche Konjunktur erklärbar
iſt Nachdem dieſe jetzt freilich umgeſchlagen iſt werden im
neuen Jahre die verſchlechterten Handelsverträge die Probe
zu beſtehen haben es wird ſich zeigen müſſen welche Wirkung
ſie unter ungünſtigen wirtſchaftlichen Verhältniſſen auf den
deutſchen Außenhandel ausüben

Jn England iſt der Fortbeſtand des Freihandels
ſyſtems als unerſchüttert anzuſehen Die gegenwärtig
am Ruder befindliche Regierung und die hinter ihr ſtehende
freihändleriſche Parlamentsmehrheit mögen manche Schwie
rigkeiten zu beſtehen haben von einem Anwachſen des Cham
berlainismus merkt man jedoch nichts England hat gerade
jetzt eine Periode ſo außerordentlicher Ausfuhrſteigerung
hinter ſich daß ſich Jnduſtrielle und Arbeiterſchaft kaum ein
reden laſſen werden der traditionelle Freihandel habe ſich
nicht bewährt Sie werden auch bei ferneren Wahlen der
Anſicht Ausdruck geben daß England mit wohlfeilen Roh
ſtoffen und niedrigen Koſten der Lebenshaltung der Kon
kurrenz fremder Länder am beſten gewachſen iſt

Jn den bedeutendſten engliſchen Kolonien da
gegen beſteht der Chamberlainismus inſofern un vermin
dert fort als die Parlamentsmehrheiten immer noch an
der Zollbevorzugung der Einfuhr aus dem Mutterlande feſt
halten Jn Kanada ſchwächt ſich aber dieſe Tendenz be
reits ab da England unabänderlich bei ſeiner Weigerung
bleibt den kolonialen Erzeugniſſen eine Vorzugsbehandlung
zu Ungunſten derjenigen ſelbſtändiger Länder zuteil werden
zu laſſen Nachdem Kanada mit Frankreich zu einem Han
delsvertrage gekommen iſt würden auch die Differenzen mit
Deutſchland mit einigem guten Willen des letzteren beigelegt
werden können Jn Auſtralien iſt man dagegen noch
ſehr hitzig Deutſchland hat ſich nun klar darüber werden
müſſen welche Politik es demgegenüber verfolgen will die
Erfahrungen mit Kanada bieten ja einen Anhaltspunkt da
für Kanadas Sache hing eigentlich von den Vereinig
ten Staaten ab mit denen es weit mehr Handel treibt
als mit dem Mutterlande Solange ſie ſich die Benachteili
gung gefallen ließen bot das Vorgehen dritter Länder wenig

Ausſicht auf Erfolg Jn Auſtralien kommt kein derartig
mächtiges Nachbarland in Frage es hat aber den Trumpf in
der Hand daß keiner ſeiner Kunden wenigſtens in den
nächſten Jahren ſeine Wolle entbehren und keinem ſeiner
anderen Ausfuhrartikel empfindlich Abbruch getan werden
kann Auch die auſtraliſche Zollfrage muß daher in Deutſch
land mit kühlem Verſtande und unter Berückſichtigung der
gemachten Erfahrungen behandelt werden

Am wichtigſten und zugleich am unberechenbarſten iſt
die Zollpolitik der Vereinigten Staaten Unmög
lich kann das jetzige Hochſchutzzollſyſtem noch überboten wer

den ob es aber ſeinen Gegnern gelingt es zu erſchüttern iſt
völlig ungewiß Auf der einen Seite ſtehen die Stan d
patters die für die Truſts kämpfen und ſelbſt die win
zigen Abfertigungserleichterungen die die jetzige Regierung
mit Deutſchland vereinbart hat als verfaſſungswidrig be
zeichnen auf der anderen die Demokraten die den Hoch
ſchutzzoll ſeit langen Jahren grundſätzlich befehden und wenn
auch keinen radikalen Freihandel doch eine allgemeine
Zollermäßigung fordern Zwiſchen ihnen ſteht mit
ſeinem Anhange Rooſevelt der zwar Hochſchutzzöllner
aber längſt zu der Einſicht gekommen iſt daß die Truſts ihre
Macht nur den bohen Einfuhrzöllen verdanken Er hat es
als ſeine weltgeſchichtliche Aufgabe erkannt die Macht der
Truſts einzudämmen ſie unter Staatsaufſicht zu bringen
damit ſie zu einer dem Ganzen dienenden Wirkſamkeit ge
zwungen werden Von dem nächſtliegenden Mittel einer
allgemeinen Zollherabſetzung will er nichts wiſſen wohl aber
den Schutzzoſl in einigen Punkten verringert ſehen Da er
die geiſtige Votenz des Straffeſdanges gegen die Truſts iſt ſo
erweiſen dieſe ihm allen erdenklichen Haß ſie haben die Han
delskriſis abſichtlich möglichſt verſchärft um ihn zu diskredi
tieren und in der Tat kandidiert er nicht wieder ſondern
einer ſeiner etwas nachgiebigeren Freunde wird wahrſchein
lich aus den Vorbereitungen für die Kandidatur hervorgehen
Werdew nun die Miſſijonen von Wäßhlern die Rooſevelt
wegen ſeiner Truſtfeindſchaft gefolat wären bei der republi
kaniſchſchutzzöllneriſchen Fahne bleiben oder zur demokratiſch
freihändleriſchen Gegenpartei übergehen an deren Spitze
Bryan ſteht Des letzteren Sieg bei der Präſidentenwahl
am 4 November kann die amerikaniſche Zollpolitik ſtark be
rühren wenn auch im Senat einſtweilen die Hochſchutz
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Hof und Perſonalnachrichten

Der Verwaltungsgerichtsdirektor Höch ſtädt in Osnabrück
hervorgegangen aus dem Kammergericht iſt plötzlich geſtorben

Der bisherige ſächſiſche Kultusminiſter v Schlieben iſt
jetzt als geiſteskrank in eine Anſtalt gebracht worden

Kriegsminiſter von Einem erhielt das Großkreuz des
Roten Ablerordens

Der Fall Liman
Der Prozeß Moltke Harden wird noch recht

häufig in der öffentlichen Erörterung auftauchen Hier ſoll
nur auf die eigenartige Rolle hingewieſen werden die da
bei der Berliner Vertreter der Leipziger N Nachr Herr
Liman geſpielt hat Jm Leipz Tabl wird an den
erſten Harden Prozeß erinnert

Jn dieſer Zeit konnte man in den Vorhallen des Gerichts
unter den wartenden Zeugen einen Herrn in dem üblichen Zeugen
habit im dunklen Rock und Zylinder erblicken der zu vielen Leuten
vornehmlich aber zu dem Angeklagten Harden und deſſen Partei
gängern gute man darf ſagen intime Beziehungen haben mußte
In den Paufen nach Schluß der täglichen Verhandlungen ſah man
ihn regelmßäig mit Harden mit Bernſtein mit Frau v Elbe mit
dem Leutnant v Kruſe konferieren Man ſah auch wie er Frau von
Elbe den Arm reichte und ihrem Wagen zuführte Dieſer Herr war
Herr Dr Liman Während er draußen wartete beriefen ſich
drinnen im Saal Harden und ſein Verteidiger immer und immer
wieder auf Herrn Dr Liman als Zeugen dafür daß Fürſt Bismarck
wie zu Harden ſo auch zu Dr Liman ſich über die ſexualen Qua
litäten des Fürſten Eulenburg und der Liebenberger Tafelrunde
unzweideutig und in den ſchärfſten Ausdrücken geäußert habe Dieſe
Berufung nutzte aber nichts Herr Dr Liman wurde nicht als Zeuge
in jenem Prozeß vernommen Es bleibe dahingeſtellt ob man ſagen
darf zu ſeinem Leidweſen Daß dieſen Eindruck aber ſehr viele Be
obachter hatten iſt mit vielen Druckzeilen jederzeit zu belegen Nun
iſt zugegeben daß Herr Dr Liman bei den Verhandlungen nicht hat
anweſend ſein dürfen daß er infolgedeſſen auch jene Berufungen
Hardens und Bernſteins auf ihn nicht hat hören können Eine Frage
ſei erlanbt Sollte Herr Dr Liman der Journaliſt ſich nicht durch
Zeitungslektüre durch jene erwähnten Konferenzen von der Harden
ſchen Wertſchätzung der von Herrn Liman erwarteten Zeugenausſage
über die umſtrittenen Bismarckworte unterrichtet haben Jn dieſem
Falle könnte feſtgeſtellt werden daß Herr Dr Liman zwar nicht die
Verhandlungen wohl aber die Plaidoyers des Schöffen
gerichtsprozeſſes mit angehört hat Und heute weiß man
zudem noch daß er Herrn Bernſtein ſogar die Worte diktiert hat

Dieſe Hintermänner im doppelten Sinne auch im phyſiſchen ſiehe
Eulenburg ſitzen in Liebenberg

Damit vergleiche man die Zeugenausſage Limans bei
der zweiten Verhandlung
ſchildert ſie in folgender Weiſe

Hardens Augen weiteten ſich als dieſer Zeuge hinter der Bis
marckſchen Aeußerung von jeher etwas völlig anderes er
blickt haben wollte als eine Hindeutung auf komoſexuale Neigungen
der Liebenberger mit erſtauntem Kopfſchütteln hörte einer der Ver
teidiger die etwas ſeltſame Deutung die der Zeuge dem
Worte des zürnenden Alten im Sachſenwalde von jeher gegeben
haben wollte Und zudem verſicherte Dr Liman noch ausdrücklich
er ſei der Ueberzeugung daß Bismarck was er auch mit ſeiner
Aeußerung gemeint haben möge keinesfalls auf ſexuelle
Dinge hingezielt habe

Bekanntlich iſt dann Herr Liman am letzten Montag
33 ermals vernommen worden Das Leipz Tgbl ſagt

azu
Herr Dr Liman bekannte abermals den Ausſpruch Bismarcks

nicht ſexuell gedeutet zu haben Herr Dr Liman bekannte auch
den Ausdruck Kamarilla der Kinäden gar nicht verxſtanden ſich erſt
blickt haben wollte als eine Hindeutung auf homoſexuelle Neigungen
raſtenbedeutung dieſes Wortes Aber er blieb dabei und widerholte
es Bismarck habe nichts Sexuelles damit gemeint
auch mit dem Herrn Dr Liman unverſtändlichen Ausdruck Kinäden
nicht Als Herr Dr Liman zuletzt zugegeben hatte Herrn Bern
ſtein wörtlich den Ausſpruch von den Hintermännern im doppelten
Sinne diktiert zu haben wenn auch nicht als Ausſpruch Bismarcks
ſo doch als Leitfaden ſeiner eigenen Auffaſſung ſagte Bernſtein

Dann bin ich zufrieden Ob er damit ſagen wollte daß er mit
Herrn Dr Liman zufrieden ſei wiſſen wir nicht Eins bleibt im
Kommentar zu dieſer Komödie oder Tragödie 2 der Zerrungen noch
zu konſtatieren daß nämlich Herr Dr Liman auch die monate
lange Pauſe zwiſchen den Prozeſſen nicht dazu benutzt hat um
darzutun öffentlich publiziſtiſch oder privatim Herrn Bernſtein daß
er nicht der vermeintliche Kronzeuge für die Bismarckſche Ueber
zeugung von ſexueller Abnormität des Fürſten Eulenburg und deſſen
Kreiſes ſei

Man hat nach dieſem eigenartigen Umfall des Zeugen
Liman das unangenehme Gefühl daß Fürſt Bismarck nach
ſeiner Entlaſſung in der Wahl ſeines Umganges bisweilen
recht unvorſichtig war

Das Wirtſchaftsjahr 1907
Der ſoeben erſchienene Teil des Jahresberichtes

der Berliner Handelskammer in dem der Ueberblick über
das Wirtſchaftsjahr 1907 und der Bericht über die Wirkſam
keit der Handelskammer im abgelaufenen Jahre gegeben
wird kommt bezüglich der rückläufigen Konjunktur
zu folgendem Ergebnis

Jm ganzen war wohl das Abflauen der Beſchäftigung
im Herbſt noch nicht ſo bedeutend daß es für die beteiligten
Zweige den Durchſchnitt des ganzen Jahres zu einem un
befriedigenden hinſichtlich der Arbeitsgelegenheit hätte her
abzudrücken vermögen und die große Mehrzahl der Branchen
iſt daher mit dem Grade der Beſchäftigung im Berichtsjahre
noch zufrieden wenn auch von einem Vorwärtsſtürmen wie
im Jahre 1906 nicht mehr die Rede iſt

Der Bericht bemerkt ferner daß die Entwickelung der
tur bisher nicht den Charakter einer

Annoncen Expeditionen angenommen
Reklamen die Zeile 75 Pf

Erſcheint wöchentlich zwölſmal
Sonntags und Montags einmal

ſonſt zweimal täglich

Redaktion und Haupt Geſchäſts
ſielle Halle Gr Brauhausraße 17
Nebengeſchäſtsſtelle Markt 24

AnzeigenGeſchäſtsſtelle Gr Ulrich
ſtraße 68 I Telephon Nr 590 u 591

1903

terung des Kreditgebäudes und Vernichtung zahlreicher ge
feſtigter wirtſchaftlicher Exiſtenzen verbundenen Kriſis ange
nommen hat Ueber die un gleiche Entwickelung
der Preiſe für Rohſtoffe Löhne und Leih
kapital alſo Geſtehungskoſten einerſeits und der Preiſe
für Fertigfabrikate andererſeits führt der Bericht
unter anderem folgendes aus

Aus dem Vorjahre hatte man die Laſt hoher Preiſe der
Roh und Hilfsſtoffe übernommen und dieſelben hätten aufeine weitere Steigerung der Fabrikatpreiſe ſchon ohnehin
einwirken müſſen weil die aus früheren Zeiten ſtammenden
billigeren Vorräte bezw Abſchlüſſe die man im Jahre 1906
noch hatte verwenden können nun allmählich aufgebraucht
waren und die Teuerungspreiſe von 1906 in volle Wirkung
traten Zum Ueberfluß aber kamen im Jahre 1907 neue
Steigerungen hinzu bei faſt allen Waren die von der hieſi
en Fabrikation als Roh oder Hilfsſtoffe oder als Halb

fabrikate zu beziehen ſind
Es folgen dann einzelne Ausnahmen wie Kupfer Roh

gummi und einige Drogen Als beſonders bedeutſam wer
den dann hervorgehoben die Verteuerungder Kohle
dann die der Seide der wollenen und baumwollenen Garne und Kohgewebe des Kakaos Ta
baks Spiritus und vieler Chemikalien Dann
fährt der Bericht fort

Zugleich mit der Preisſteigerung der induſtriellen Roh
ſtoffe brachte das Zuſammenwirken im allgemeinen un
günſtiger Ernten und der erhöhten deutſchen Agrarzölle
eine ganz außerordentliche Steigerung der
Preiſe der ſämtlichen aus Ackerbau und Viehzucht ſtamemenden Nahrungsmittel von welcher nur bei Schwei
nen und Schweinefleiſch eine erwünſchte Ausnahme zu be
merken iſt Die Folge war daß überall die Arbeiter ſowie
3 die kaufmänniſchen und techniſchen Angeſtellten an die
Arbeitgeber herantraten mit der Forderung ihr Haus
haltungsbudget das durch die vermehrten Ausgaben für die
notwendigſten Lebensbedürfniſſe in Anordnung geraten
durch Gewährung von Lohn oder Gehaltszulagen wieder
ins Gleichgewicht zu bringen einer Forderung der im um
faſſendſten Maße entſprochen wurde ſt auf der ganzen
Linie der kaufmänniſchen und induſtriellen Unternehmungen
finden wir daher mehr oder minder um fa ngrei ch e Ge
halts und Lohnerhöhuwgen Ausnahmen ſind
nur da zu konſtatieren wo ſchon im Jahre zuvor bedeuteſtde
Erhöhungen ſtattgefunden hatten ferner bei notleidenden
Branchen wie z B bei den Ziegeleien und bei den Fabriken
von Automobiluntergeſtellen Gerade bei einem Bezirfe
wie dem unſrigen welcher vorwiegend Fertigfabrikate er
zeugt mit ihrem hohen Prozentſatz von Arbeitslöhnen im
Herſtellungspreis iſt eine derartige Lebensmittelteuerung
und die daraus folgende Lohnſteigerung von größter Bedeu

Das Leipz Tgbl à tung umſo mehr als ja die Löhne eine einmal erreichte
Höhe ſchwer wieder aufzugeben pflegen auch wenn die Ur
ſachen der Steigerung ſpäter fortgefallen ſind Als drittes
und beſonders ſchwerwiegendes Moment der Koſtenſteige
rung kam die Verteuerung des Leihkapita l s
hinzu Jm Waren geſchäft äußerte ſich die Geld
teuerung zunächſt in der Weiſe daß die Barzahlung in vielen
Fällen verzögert wurde weil der Zahlungspflichtige durch
die Anlage des Geldes höhere Zinſen erzielen konnte als
ihm der Skontoabzug gewährt hätte Noch häufiger wurde
die Barzahlung durch Hingabe von Wechſeln oder
Akzepten erſetzt Da der Reichsbankdiskont während
des ganzen Jahres nicht unter 516 im Herbſt ſogar 612 und
714 Proz betrug entſtanden bei der Weiterdiskontierung
der Wechſel für den Verkäufer von Waren ſehr erhebliche
Koſten welche den Erlös der Waren kürzten Wie ſtark der
Wechſelumlauf im vergangenen Jahre zugenommen
hat geht aus dem Ertrage der Wechſelſtempelſteuer hervor
welche in den zehn Monaten bis Oktober 1907 rund 14,3
Millionen Mark erbrachte und damit die gleiche Zeit des
Voriahres um 3 des Jahres 1905 um 2,4 oder um 10 bezw
20 Proz übertraf

Den Stillſtand bezw Rückgang des geſchäftlichen Ge
deihens der ſich im vergangenen Jahre bemerkbar gemacht
hat führt der Jahresbericht namentlich auf den Rieder
gang der Kaufkraft der Bevölkerung zurück
Es heißt darüber

Von den verſchiedenen Arten des Einkommens wird
das aus der Arbeit fließende im allgemeinen noch geſtiegen
ſein da ja die Gehälter und Löhne der gewerbetätigen Be
völkerung eine durchgreifende Erhöhung erfahren haben
auch den Beamten verſchiedentlich Teuerungszulagen ge
währt worden ſind Ebenſo iſt eine Steigerung anzunehmen
bei den Zinsbezügen ſowie auch bei den im Jahre 1907 in
Dividendenform verteilten Unternehmergewinn aus dem
günſtigen Jahre 1906 Vor allem aber dürfte das Erträgnis
befriedigend geweſen ſein bei den land wirtſchaft
lichen Betrieben welche die gute Ernte des Jahres
1906 und die quantitativ auch nicht ſchlechte von 1907 ſowke
Erzeugniſſe der Viehzucht zu hohen Preiſen verwerten konn
ten Auf der anderen Seite ſtehen freilich auch Vermkn
derungen des Einkommens Sie rühren her aus der
Verminderung der Rentabilität vieler Betriebe ferner für
die Kapitaliſtenkreiſe aus Verluſten die vielfach an in
und ausländiſchen Wertvapieren erſitten worden K
Stellen ſolche Verluſte guch zunächſt Minderungen des Ver
mägens dar ſo pflegen ſie doch auch guf die Ausgaben ebenſo
heſchränkend einzuwirken wie Ausfälle im Einkommen Es
ſcheint durchaus glaubhaft daß die Mindereinnahmen und
die Mehrausgaben für die notwendigſten Lebensmtttel
weniger Mittel für Anſchaffungen von Jnduſtrie Erzeug

mit Exrlchit
niſſen aller Art bei der Bevölkerung übrig gelaſſen haben

daß alſo die Kaufkraft abgenommen hat
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Die Jugendgerichtshöfe n

Die Ko ondenz der Deutſchen Lehrervereine ſchlägtdie gehn T für Jugendliche unter
folge eſichtspunkten vornen et Zu egerichtsbezirt iſt ein Jugendgericht zu bil

den das aus einem Vormundſchaftsrichter und zwei geeigneten
ännern Schulmann und Arzt beſtehen müßte dieſe drei Perſonenet von Ueberwachungsbeamten zu unterſtützen

2 Der Jugendliche iſt möglichſt ſeiner Familie zu be
laſſen die aber durch geeignete Maßnahmen des Gerichts tatkräftig
in der Leitung haltloſer Kinder zu unterſtützen iſt Iſt von der Um
gebung des Kindes deſſen ſittliche Gefährdung zu befürchten ſoll es
raſch in eine Erziehungsanſtalt gebracht werden

3 Gefängnisſtrafe iſt bei ſchulpflichtigen Kin
dern auszuſchließen bis zum 16 Lebensjahre iſt bei den
ſchulentlaſſenen Miſſetätern die bedingte Beſtrafung mit Ueber
wachung das erſte Mittel der Einwirkung

4 Die Verhandlungen des Yugendgerichts ſind zwar öffent
lich Zuhörer müſſen aber ein beſonderes Intereſſe an dem be
treffenden Falle nachweiſen

5 Trotz der Schwere der Vergehen müſſen alle Perſonen die
mit dem Jngendlichen zu tun haben in ihm den Eindruck erwecken
daß man das Vertrauen zu ihm habe er werde ſich beſinnen und
ſeinem Leben eine andere Richtung geben

Zum Branntweinmonopol Projekt
Care Canem möchte man den Brennern zurufen

wenn man ſich klar macht welches Schickſal ſie von der Ein
führung eines Branntweinmonopols zu befürchten haben
Wir möchten ihnen im einzelnen folgendes zu bedenken
geben Dank ſehr günſtigen Verträgen der Zentrale befin
den ſie ſich momentan im Alleinbeſitz der Vorteile welche
das neue Syndikat für die nächſten 10 Jahre zu bieten hat
ſie beherrſchen den Markt und die Branntweinpreiſe können
ungehindert geſteigert werden bis zu einer Grenze am wel
cher der Konſumrückgang die Folge zu hoher Preiſe ſein
würde Aus dieſer günſtigen Situation werden die Brenner
mit Einführung des Monopols ſich alsbald verdrängt ſehen
und angewieſen auf Verhandlungen mit einem einzigen
Käufer dem ſie ihre Produktion zu liefern verpflichtet ſein
werden Dieſer Käufer die Reichsmonopolverwaltung bietet
ihnen für den Anfang zwar gute Preiſe aber dies wird
wahrſcheinlich ſpäter anders werden und mindeſtens beſteht
die beſtimmte Möglichkeit eines Abbröckelns der Preiſe
namentlich wenn infolge des zu erwartenden Konſumrück
ganges und bei finanziellem Mehrbedarf des Reiches die er
höhte Steuerlaſt nicht mehr ganz auf den Verbraucher ge
legt werden kann ſondern zum Teil auch durch billigeren
a u die Rentabilität des Monopols geſteigert werden
muß

Offenbar ſehen die Brenner dem Monopol auch mit
großer Beſorgnis entgegen Die Verhandlungen mit ihnen
ſind zur Zeit wie es ſcheint noch nicht abgeſchloſſen und
wenn trotz aller Bedenken die Brenner dem Monopol ſchließ
lich doch zuſtimmen ſollten ſo wäre dies nur damit erklär
bar daß an Stelle der ſonſtigen agrariſchen Unerſchrockenheit
ſie ein Gefühl der Angſt beherrſchte weil vielleicht die Regie
rung droht unter allen Umſtänden eine Branntweinſteuer
reform mit erheblicher Mehrbelaſtung des Spiritus durch
zuführen entweder in ſchonender Weiſe mit den Brennern

9der aber ſchonungslos gegen ſie Ein äußerſt ſchweres
Bedenken und einen beſonderen Grund zur Vorſicht gegen
die verlockenden Anerbietungen der Regierung müſſen die
Brenner jedoch in der Frage der Produktionsbindung finden
Unmöglich kann das Reich künftig die geſamte Produktion
der Brennereien abnehmen ſondern wie dies auch ſchon
in der Preſſe erörtert nur ein beſtimmtes Teilquantum und
infolgedeſſen wird eine entſprechende Kontingentierung des
ganzen Brennereigewerbes unvermeidlich und die Gewäh
rung neuer Kontingente nicht zu erwarten ſein

Jm einzelnen iſt noch weiter zu berückſichtigen daß in
folge der unter der Herrſchaft des Monopols gewaltig er
höhten Preiſe der Spirituserport aufhören muß weil zu
dieſen Preiſen deutſcher Spiritus im Auslande nicht konkur
renzfähig ſein kann das Reich aber mit Unterpreiſen nicht
auf dem Weltmarkt erſcheinen darf Die Unterbringung
alten Alkohols iſt bisher nur möglich geweſen mit Hilfe der
Steigerung des Verbrauchs für techniſche Zwecke Wenn die
Regierung jetzt den Preis der Rohware auf etwa 35 Mark

e 10 Mark erhöhen will ſo würde ſie eine erhebliche Zuuße zu leiſten haben wenn der Verbrauch auf der Leiche

Höhe bleiben ſoll der heutige Preis der Zentrale für dengt
Ware Engros beträgt in Berlin 24 Mark für 90proz Ware
Es iſt bei dieſer Preisdifferenz anzunehmen daß die vom
Reich zu leiſtende de ſo groß werden würde daß ſie
nicht umhin könnte den Verkaufspreis für den denaturierten
Spiritus zu erhöhen und dies würde wie die Erfahrung
im Jahre 1905 gezeigt hat den Verbrauch zu techniſchen
Zwecken ſofort in eine rückläufige Bewegung bringen
Nachdem wir ſo gezeigt haben daß hinſichtlich des

Exports wie der denaturierten Ware ſich unter dem Mono
pol der Spiritusabſatz zu Ungunſten der Brenner verſchieben

nicht aus der Hand geben ſoll wenn die Taube auf demDa noch magerer als der Sperling iſt Hoffen wir daß
unſere Warnung bei den Brennern auf fruchtbaren Boden

fällt

Herr Björnſon und die preußiſche Polenpolitik
Mit dem bekannten polenfreundlichen Briefe des norwe

giſchen Dichters und Politikers Björnſtjerne Björnſon
der Graudenzer Geſellige gründlich ab Das

weſtpreußiſche Blatt das ſich im Kampf gegen das Polen
tum manches ſchöne Verdienſt erworben hat zieht ſyſtematiſch
Parallelen zwiſchen der Kritik die ſich Björnſon an der
preußiſchen Oſtmarkenpolitik erlaubt hat und der politiſchen
Handlungsweiſe der Norweger namentlich wird dabei ſol
chen Handlungen Aufmerkſamkeit geſchenkt an denen Björn
ſon ſelbſt beteiligt war Der Geſellige ſchreibt in einem
beachtenswerten in Form eines offenen Briefes an Björn
ſon gehaltenen Artikel u a

Man erkennt Sie Herr Björnſon in dem Schreiben gar nicht
wieder als den doch gar nicht ſo ſentimentalen radikalen Führer
der norwegiſchen Bauernpartei und des alle Macht mittel
anwendenden Politikers der eine von Schweden losgelöſte
norwegiſch demokratiſche Republik erſtrebt und jedenfalls viel zu
der rückſichtsloſen Enteignung des greiſen Königs Oskar
der ſchwediſchen Königsfamilie und unzähliger Schweden beige
tragen hat die in dem jetzigen Königreiche Haakons keine An
ſtellung mehr finden Jn der kalten Revolution haben Sie und
Jhre Geſinnungsgenoſſen Bedeutendes geleiſtet die Trennung
Norwegens von Schweden iſt gelungen und eine Volks
abſtimmung die Mehrheit entſcheidet auch bei Jhnen in Nor
wegen hat die Sonderung gebilligt Jn Preußen würde eine
Volksabſtimmung ſicherlich ergeben daß eine Losreißung
von Gebietsteilen z B durch Polen die übrigens ihre Unfähigkeit
als Nation in der Geſchichte bewiefen haben nicht erwünſcht und
daß man ein deutſches Staatsweſen haben will womöglich mit
lauter Staatsangehörigen die wie die Norweger nur ihr einziges
Vaterland lieben

Das deutſche chriſtliche kulturelle Volk wünſcht weiter nichts
als daß die Polen deren Volksſtamm ſchon mehr als hundert
Jahre zu Preußen gehört ſich als treue Bürger des Staates
fühlen und betätigen der ihnen unter Führung der Hohenzollern
nur Gutes erwiefen und ſie der Kulturſtufe germaniſcher Völker
wie der Norweger genähert hat Die Regierung des preußiſchen
Staates der wie Sie ja wiſſen werden aus proteſtantiſcher Kraft
erwachſen iſt und in dem Evangeliſche die Mehrheit bilden denkt
nicht im entfernteſten daran ſich etwa das norwegiſche Geſetz vom
12 März 1878 zum Muſter zu nehmen wonach alle Staatsbeamten
in Norwegen Iutheriſcher Konfeſſion ſein müſſen Keinem
Staatsbürger wird die Religion genommen ſchon aus dem Grunde
nicht Herr Björnſon weil Religion keinem Menſchen von
niemand genommen werden kann Auch die Mutterſprache wird
weder den Polen noch ſonſt jemand in Preußen oder im Deutſchen
Reiche genommen

Der offene Brief redet dann dem e en Dichter
kräftig ins Gewiſſen als germaniſcher Poet ſich nicht dazu
verleiten zu laſſen deutſchfeindliche Beſtrebungen zu unter
ſtützen Man ſollte in der Tat denken daß Anhänger des
Germanentums wie Bijörnſon einer iſt in dem Kampfe
zwiſchen Polen und Deutſchen nicht gegen die germaniſche
Vormacht auftreten würden wenn ſie ſich nur die Mühe
machen wollten ſich über die Verhältniſſe gebührend zu un
terrichten Daran fehlt es freilich

Freiherr von Rheinbaben als Retter der Nationalzeitung
Die Nationalztg hatte kürzlich gegen den Finanz

miniſter Freiherrn von Rheinbaben polemiſiert was die
Poſt zu foſoender Bemerkung veranlaßt

Dieſer Verſuch Freiherrn von Rheinbaben im allgeminen
und insbeſondere beim Herrn Reichskanzler zu verdächtigen richtet
ſich ſelbſt es genügt ihn niedriger zu hängen Die Leiſtung er
ſcheint aber in noch fragwürdigerem Lichte wenn man bedenkt daß
ohne das Einſpringen Herrn von Rheinbabens
im kritiſchſten Momente die Nationalzeitung heute wahrſcheinlich
nicht mehr exiſtierte

Allgemeine Mitteilungen

Das Königliche Staatsminiſterium trat geſtern
unter dem Vorſitz ſeines Präſidenten Fürſten von Bülow zu einer
Sitzung zuſammen

Wie die Nordd Allg Ztg hört iſt der bisherige General
konſul in Kalkutta Legationsrat Graf v Quadt Wykradt
Jsny für den durch die Ernennung des VWirklichen Geheimen
Legationsrates Stem rich zum Unterſtaatsſekretär im Auswärtigen
Amt freigewordenen Poſten des Kaiſerlichen Geſandten in Teheran
in Ausſicht genommen Der neue Geſandte wird in der allernächſten
Zeit auf ſeinen neuen Poſten abgehen

Zu der Meldung der Köln Ztg daß der preußiſche
Finanzmi niſter dem vom Landtage der beiden Fürſtentümer
Waldeck und Pyrmont beſchloſſenen Klaſſfenſteuergeſetz die
Genehmigung verſagt habe beruht auf einem Mißverſtändnis Der
preußiſche Finanzminiſter iſt für die Genehmigung eines vom
Waldeckſchen Landtage beſchloſſenen Geſetzes nicht zuſtändig
Das Klaſſenſtenergeſetz iſt dem Waldeckſchen Landtage mit Zuſtim
mung der preußiſchen Regierung vorgelegt und von ihm unverändert

regu des Vorſitzenden nicht ſtat ben da es ſichem lte dieſe Angelegenheit möglichſt wenig vor der
Oeffentlichkeit zu diskutieren überdies nehme er auch eiwen

abweichenden Standpunkt ein
da er es nicht für gerechtfertigt erachten könne in dieſer Hin
ſicht einen Unterſchied zwiſchen land wirtſchaftlichen und in
duſtriellen Arbeitern zu machen Etwaige nachteilige Folgen
der Ausdehnung des Koalitionsrechts auf die landwirt
ar hen Arbeiter könnten außerdem durch entſprechende

aßnahmen Streikverbot während der Ernte weſentlich
gemildert werden das Verbot laſſe ſich auch jetzt leicht um
gehen

Heer und Flotte
Kaiſerliche Marine Der heimkehrende Transport

der von den Schiffen des Kreuzer Geſchwaders abgelöſten
Offiziere und Mannſchaften iſt mit dem Reichspoſtdampfer
Prinzeß Alice am 31 Dezember in Genug eingetroffen

und hat am 1 Januar die Reiſe nach Algier fortgeſetzt Die
Führung des Transports hat in Genua der KapitänleutnantFörtſch übernommen Der heimkehrende Transport der von

Planet abgelöſten Beſatzung iſt mit dem Reichspoſtdampfer
Gneiſenau am 2 Januar in Adelaide Südauſtralien

eingetroffen und ſetzt am 3 Januar die Reiſe nach Fre
mantle Weſtauſtralien fort Arcona iſt am 2 Januar
von Schanghai nach Futſchau in See gegangen Flußkbt
Tſingtau iſt am 2 Januar von Canton nach Hongkong in

See gegangen
Der Stapellauf des erſten 18 000 To Linienſchiffes

unſerer Marine Erſatz Bayern wird Ende Februar
wahrſcheinlich in Gegenwart des Kaiſers erfolgen

Schulweſen

Die in Velbert beſchloſſene Erhöhung der
Lehrergehälter iſt von der Regierung nicht geneh
migt worden Die Ablehnung wird mit dem Hinweis be
gründet daß eine neue Lehrerbeſoldungsordnung im Mini
ſterium vorbereitet werde

Kolonialpoſt
Das Reichskolonialamt hat jetzt auch eine eigeneDienſtflagge erhalten der Reichsadler mit der kaiſerlichen

Krone wird wehen und die kaiſerlichen Behörden und die
Fahrzeuge werden dieſe Dienſtflagge begrüßen Eine Aen
derung der Flaggen Salut und Beſuchsordnung für die

e Marine iſt vom Staatsſekretär von Tirpitz an
geordnet

eeeeeeeeerrrrrererrrrerrerrnDer neue Moltke HardenProzeß
Berlin 2 Jan

Nach Eröffnung der Sitzung erklärt Verteidiger Bern ſtein
daß der Angeklagte ſchwer erkrankt iſt und nicht in der Lage iſt vor
Gericht zu erſcheinen

Profeſſor Dr Eiſenberg Jch kann erklären daß Herr Har
den gegenwärtig ſo krank iſt daß er nicht kommen kann Sein Be
finden war während des ganzen geſtrigen Tages ſehr ſchlecht Geſtern
abend gegen 12 Uhr hatte Herr Harden einen Ohnmachts
anfall der ſich im Laufe der Nacht wiederholte Jch war heute
früh in ſeiner Wohnung und ſtellte ſeſt daß es ihm ſehr ſchlecht geht
Er klagt über ſchwere Kopfſchmerzen der Puls iſt viel ſchwächer ge
worden der Kranke iſt in Schweiß gebadet und vermag kaum die
Augen zu öffnen Er befindet ſich in einem derartigen Zuſtand der
Erſchlaffung daß ich es für unmöglich erklären muß daß Herr
Harden heute hierher kommt Ich habe angeordnet daß er den heu
tigen Tag über im Bette bleibt wenn das geſchieht ſo iſt es nicht
unmöglich daß er ſich ſo weit im Laufe des Tages erholt daß er
morgen kommen kann Bisher aber hat jeder Verſuch des Herrn
u ſich emporzurichten einen Ohnmachtsanfall zur Folge
gehabt

Vor Würde vielleicht eine Verhandlung in der Wohnung bes
Angeklagten möglich ſein

Profeſſor Dr Eiſfenberg Jch glaube Herr Harden wird
bei ſeinem jetzigen Zuſtand nicht in der Lage ſein der Verhandlung
zu folgen Morgen könnte er vielleicht vor Gericht erſcheinen

Vor ſ Daß Herr Harden trotz ſeiner Krankheit der Verhand
lung folgen kann davon haben wir uns in den bisherigen Verhand
lungen überzeugt

Profeſſor Dr Eiſenberg Aber nur mit der größten An
ſtrengung konnte er der Verhandlung folgen Ich habe jede Verant
wortung von vornherein abgelehnt für den Fall daß ſich aus der
Verhandlung eine Schädigung der Geſundheit des Herrn Harden
ergeben könnte Auf dieſem Standpunkt ſtehe ich noch heute

Oberſtaatsanwalt Dr Jſenbiel Jch möchte noch eine Erklärung
abgeben Herr Juſtizrat Bernſtein hat es neulich nicht für
gut befunden dem Fürſten Eulenburg Abbitte zu
leiſten und Genugtuung zu gewähren Er hat ſoviel zu dieſer Sache
geredet aber nicht für die Sache ſelbſt ſondern um bie Sache herum
Er hat Bezug genommen auf eine Erklärung des Fürſten Eulen
burg am 6 November im Brand Prozeß und hat dieſe Erklärung
verglichen mit der des Fürſten Bülow Das iſt Geſchmacksſache
darüber läßt ſich nicht rechten Jedenfalls folgt daraus nicht das
Mindeſte für eine Schuld des Fürſten Eulenburg Der Herr Fürſt
Philipp zu Eulenburg hat den Strafantrag wie er mir geſternwuß Bleibt nun och zu unterſuchen wie ſich die Höhe des ſ angenommen worden itgetei i s JTrinkkonſums geſtalten würde Wenn an et a rund Wie dem B mitgeteilt wird dürfte Graf ſelbige d deachet Ict k üenfet der getan ber ar tag

23 Millionen Sektol r A eine Mehreinnahme von 80 Mil Kuno Moltke ſofort nach der Urteilsfällung im nicht geſtellt weil er ſich ſagte auf dieſem Wege könne er ſich unt
Uenen Mark erzielen will ſo muß ein Steueraufſchlag an zeß Harden reaktiviert werden 77 d keine Genugtuung verſchaffen insbeſondere nicht nachweiſen baß er t
fich von ca 35 Mk pro Hektol gerechnet werden Aber hinzu ſichtige den Grafen Moltke durch eine ganz beſon ere rpys von jeder ſexualen Verfehlung völlig frei ſei In einem Belei ſoeb
kommen ja noch die bedeutenden Aufwendungen welche not auszuzeichnen und ihn auf einen der höchſten m bdigungsverfahren gegen Harden würde nur erwieſen werden können a
wendig ſein werden für Verzinſung und Amortiſation der ſtäriſchen Poſten zu berufen Es ſoll ſich dabei um eine zaß die Tatfache Fürſt Eulenburg habe ſich ſexual verfehlt nicht er rr
zum Erwerb und Betrieb der Spritfabriken ſowie zur Ab Stellung in der unmittelbaren Umgebung des Kaiſers weislich wahr ſei Dem Fürſten lag aber daran daß dieſe Tatſache vſübung der Spiritushändler erforderlichen Kapitalien für handeln nicht bloß als nicht erweislich ſondern als völlig unwahr erwieſen den
die Lagervorrichtungen und Transportgefäße für die Der nationalliberale Vertreter des Wahlkreiſes Ro dar d r r ren 9 72
Monopolverwaltungskoſten ſowie für die Zubuße beim dena thenburg Hoyerswerda im preußiſchen Abgeord den ſondern en e 7 liegT e nd gegen ſich ſelbſt beantragt eine Unterſuchung aus S 175 desturkerten Spiritus Vor allem wird die Regierung aber netenhauſe Abgeordneter Rentier Niſchwitz Nieskv be Strafgeſetzbuches einzuleiten Er hat ſogleich nach Erſcheinen des ſttän
damit zu rechnen haben daß anſtatt der bisherigen 3 Mil abſichtigt bei den Neuwahlen im Jahre 1908 nicht wieder zu letzten Artikels vom 27 April 1907 ſeinen Rechtsvertreter Geheimen

lionen vorausſichtlich nur etwa 1,6 Millionen Hektol zu kandidieren Juſtizrat Lemmel zu dem Oberſtagtsanwalt beim Königl Kammer eTrinkzweden verbraucht werden weil die Mehrbelaſtung Aus parlamentariſchen Kreiſen iſt eine Meldung gericht Generalſtaatsanwalt Dr Wachler geſchickt und hat dieſen für gert
einen ſolchen Konſumrückgang von ca 30 Prozent herbei nach Mühlhauſen gelangt nach der die Wahl des Reichstags die Provinz Brandenburg zuſtändigen Staatsanwaltſchaftsbeamten et
führen wird und zum Ausgleich aller aufgeführten Laſten abgeordneten Arnſtadt konſ demnächſt für un gültig gebeten gegen ihn den Fürſten Eulenburg eine möglichſt r r
bezw Ausfälle wird der Steueraufſchlag zweifellos nicht 35 erklärt wird infolge des vom freiſinniger Seite eingelegten und rückſichtsroſe Unterſnhung wegen Vergeßens gegen er Wer
ſondern ca 50 Mk pro Hektol betragen müſſen Wenn ſich Proteſtes Arnſtadt ſoll angeblich vor Beſchlußfaſſung im zuleiten Der Fürſt hat ferner in derſelben Zeit bei der für ſeinen war
der erwähnte Konſumrück z t Wohnort Liebenberg zuſtändigen Staatsanwaltſchaft Prenzlau deno ückgang auch nicht ziffernmäßig Reichstagsplenum erſucht werden ſein Mandat freiwillig n ſtellt gegen ſich ſerbe dieſe Unterſuchung einzukeiten Demyransberechnen läßt ſo wird er doch vorausſichtlich etwa niederzulegen Gewiſſermaßen beſtätigt wird das Gerücht Antrage iſt ſallgegeren Perhen die Unterſuchudg iſt eingeleiket mud ſetz
S r e e Höhe von 30 Prozent des bisherigen durch eine Verſammlung die geſtern auf dem Eichsfelde ab eführt worden und in ihr iſt Herr Harden vernommen worden als

eigen don dies hat für die Brenner zur un gehalten wurde und in der Reichstagsabgeordneter Arnſtadt Zeuge Herr Horden hat nicht das Mindeſte gegen den Fürſten r
Anſchräne Folge eine ganz bedeutende Produktions über das Thema ſprach Wen wählen wir bei der nächſten Eulenburg zu bekunden verfucht ſondern hat ſich unter der Pr

nſchränkung und was damit unmittelbar zuſammenhängt Reichstagswahl Angabe daß er ja ſonſt ſelbſt wegen Beleidigung verfolgt werden 7
nicht nur verringerten Abſatz für einen ſeither ſehr nutz könnte darauf beſchränkt ſein Zeugnis in dieſer Beziehung ab rbringenden Artikel ſondern auch der ganze Wirtſchaftsplan Loalitions und Verſammlungsweſen 1zulehnen Der Staatsanwalt in Vrenzlau hat infolgedeſſen ein
des land wirtſchaftlichen Brenners wird bedenklich davon Segen das Koalitionsrecht der Land das Berfahren gegen den Fürſten Enlenburg mangels feden gef

rege und ſpeziell ſeine Viehhaltung und die Kultur arbeiter hat der Vorſtand der Landwirtſchaftstammer Beweiſes eingeſtellt ſeieines Grund und Bodens einer Wendung zum Schlechteren für die Provinz Weſtfalen wie gemeldet eine Reſo und den Fürſten hiervon verſtändigt Trotzdem wirb nun dabei vor
zugeführt werden lution angenommen die dem Plenum der Kammer vor zsgeblieben daß der Fürſt Eulenburg ſich derartige Verfehlungen habe ift

Die Brenner werden daher gut vara zuſchulden kommen laſſen Wenn er das getan hätte einem klarent g n tun ſich durch für gelegt werden ſoll Ueber die Stellung die der ZentrumsZugenblie verlockende Anerbietungen nicht für das abgeordnete Herold Vorſtandsmitglied der Landwirt nd einwandfreien Zeugnis gegenüber daß er niemals eine 7
MRonopol gewinnen zu laſſen Denn ihre Zukunft muß nach ſchaftskammer dabei einge S gibt jegt vie Land S areret Nebangen öabe ſo Würde er Fo des Meineize ſaiv i es

ern ebigen Ausführungen ſehr trübe erſcheinen und ſie wirlſchaftliche Zeitun ſt Weſiß i ei e ſtiärung Se der der ine Burken Ceree len van
z nögen ſich recht ernſtlich übe egen daß man den s i z i e z en un ppe Aufklärung Menſchen der noch einen Funken Gerechtigkeltsgefühl verſpürt wo

inkloe bittet dar An in zu deyunzieren wegen Verlehung der Eideopſlicht joſern der
c

rent a ne
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n Be thebrne eher h en dieſen e r e u c e r meine Bedenken gegen Preußens mit Rußland das einzig gulh r

o uenen Vergehens ſchuldig gemacht habe Sofern eine ſolche Denun Profeſſor Eilenber be di die e e ten Zünd nis im Wechſelſpiel ſeiner Zwei und ind
r ſexu g er die Frage zu hören ob der Angeklagte niſſe Durch dne jation eingereicht wird würde von der Staatsanwaltſchaft wie ich heute fähig iſt einer Verhandlung zu folgen Ich verſtehe ganz und 7 ie von Preußen gegen die polniſchen Proteſte

ein verſichern kann jeder Zeuge darüber vernommen werden möge er gar nicht die Bemerkung des Herrn Oberſtgatsanwalts daß über beliebte Haltung werde die öſterreichiſche R r
in wohnen v r 7 z x oder im e Der die Vernehmungsfähigkeit des Angeklagten Meinungsdifferenzen ob recht in Verlege n h eit gebracht Preußen habe da

Fürſt ſche gen ihn nbedt e m r es würde die walten könnten Ich glaube nicht daß dieſer Fall eintrifft rauf gerechnet daß die Polen das Delegationsbudget ver
in ünterſuchung ges z nbedingt mit der größten Schroffheit ein Auf eine Frage des Präſidenten gibt Profeſſor Eiſenberg weigern würden habe ſich dabei aber gründlich verrechnet
gen geleitet werden möge ſie führen zu welchem Erfolge ſie wolle Der die Möglichkeit zu daß Herr Harden wenn er heute ganz in Ruhe Der Polenklub laſſe ſich nicht ausſchließlich von ſeinem
irt ürſt bittet deshalb dringend jeden Menſchen Strafe gelaſſen würde mo ur Sgelaſſe morgen zur Stelle ſein könnte Temperament leiten werde aber verſuchen das Vorgehennde antrag zu ſtellen bei jeder Staatsanwaltſchaſt die dafür zu Oberſtaatsanwalt Dr Jſenbiel Die Möglichkeit daß zwiſchen der ßiſändig ſein würde Fürſt Eulenburg hat ferner darauf ausdrücklich ge ichts Me zuerithiet x preu iſchen Regierung zu brandmarken und beweiſenlich ſt d r c dem Hausarzt und dem Gerichtsarzt Meinungsverſchiedenheiten ob wie gefährlich für Oeſte ch das Bünd nisim hingewieſen daß wie feſtgeſtellt worden iſt Freiherr v Berger nicht walten könnten iſt doch gegeben Jch muß darauf beſtehen daß der t t e eſter reichauf ſeine Jntenſionen ſondern lediglich aus eigenem Antriebe zu Gerichtsarzt mit Herrn Sanitätsrat Dr Zwingenberg ſich noch heute mit Preußen iſt und daß dieſes Bündnis weder den

vermitteln verſucht hat Als etwas gegenteiliges in den ſchöffen in die Wohnung des Herrn Harden kegibt um deſſen Geſundheits Intereſſen Oeſterreichs noch auch der jetzigen politiſchen
gerichtlichen Verhandlungen zutage zu treten ſchien hat der Fürſt ſo zuſtand feſtzuſtellen Konfiguration Europas entſpreche
fort ſeine Rechtsvertreter nach Hamburg zu Freiherrn v Berger ge Juſtizrat Bernſtein Das Intereſſe des Angeklagten iſt

ort i Tagen h en atrage vber du hin gen wegen ebenſo ein öffentliches wie das Intereſſe des Staates Jch balte es Die Krankheit der Zarin
er in d 1 n Anfuchen irgen a Fii isgeſchloſſen ß Gerichtsarz nem Gutachten re rn welche Vermittelung geführt habe Freiherr v Berger hat damals n Ton e Wange eit n laſen W Ter V eklagte ver Jn ruſſiſchen Hofkreiſen wird vperſichert daß die Krank

fer ich von dem Wunſche leiten laſſen ki nae 2 heitserſcheinungen welche bei der Zarin auftreten auf Komerklärt daß er lediglich aus eigenem Antriebe gehandelt habe und nehmungsfähig ſein möchte Ein ſolcher Gerichtsarzt würde ſich i c 77 daß alles wahr ſei was Fürſt Eulenburg hierüber erklärt habe doch ſchwer gegen ſeine Pflicht verſändigen plikationen zurückzuführen ſind die aus einer zu erwarten
tie Freiherr v Berger hat ausdrücklich auch erklärt daß er nichts über Oberſtaatsanwalt Dr Jſenbiel Gewiß iſt das Intereſſe des den Entb ind ung reſultieren Alle anderen Mitteilun

ant die Abreiſe nach Territet auf Anſuchen des Fürſten Angeklagten auch ein öffentliches Es würde aber ein Widerſpruch ſ gen ſeien völlig unbegründet
on Vorſitzender gegen die Gerechtigkeit ſein wenn der Angeklagte allein das öffent Der ruſſiſche Finanzattache in Berlin v Millerfer Gehört denn das noch zur Sache Herr Oberſtaatsanwalt liche Intereſſe in Anſpruch nehmen könnte und nur ſein Arzt ſich gilt nach der Magdeb Ztg als Nachfolger des ruſſiſchen
n Bisher habe ich angenommen daß Sie nur eine Erklärung des gutachtlich zu äußern hätte Jch beſtehe darauf daß der amtlich Finanzminiſters
re Fürſten Eulenburg vortragen wollten Jch bitte nur dieſe Erklä beſtellte Gerichtsarzt damit i hie i d Berat ich O
ar rung abzugeben und nicht auf die Sache einzugehen denn das würde Der Gerichtsrat zieht ſich hierauf zur Beratung zurück Der tbt ſonſt ſchließlich einen Reviſionsgrund bilden Oberſtagats Vorſitzende Landgerichtsdirektor Lehmann verkündet Es iſt be Die a in Rußland
in anwalt Jch ſage das alles als Erklärung des Fürſten Eulen ſchloſſen Der Gerichtsarzt Medizinalrat Dr Hoffmann ſoll ſich Dem Komitee der allgemeinen SemſtwoOrganiſation in

burg Vorſitzender Herr Harden würde aber ſagen können zum Angeklagten hinaus begeben dieſen unterſuchen und über ſeine Moskau ſind dem B zufolge äußerſt beun
Darauf würde ich erwidern wozu ich jetzt nicht in der Lage bin Termins und Verhandlungsfähigkeit ſich gutachtlich äußern Jch ruhigende Nachrichten aus den Hungergebieten zu

fes Bisher habe ich die Erklärung lediglich aufgefaßt als eine Er möchte dabei bitten zu erwägen daß es darauf ankommt ob der gegangen Sie beſagen daß infolge der raſch abnehmenden
ar klärung des Fürſten Eulenburg zu ſeiner Rechtfertigung die mit Angeklagte in einem ſolchen Zuſtande der Geiſtesfreiheit ſich befindet Getreidereſerven und der ſteigenden Getreidepreiſe eine

der Sache nichts zu tun hat Jetzt eben wurde ich bedenklich als daß in gültiger Weiſe ſtrafrechtlich mit ihm verhandelt werden kann ſtarke Gärung unter der Bevölkerung auftritt Jm
Sie auf die Sache eingehen wollten Genügt es nicht was Sie bis Wenn er heute in Ruhe gelaſſen würde und dann morgen ver Aralgebiete ſind its droh u hhen bie u x z w Aber es iſt g id bereits drohende Anzeichen der Möglichher geſagt haben handkungsfähig wäre dann wäre dies wohl das Bee keit einer Revolte der hungernden Bevölkerung vorOberſtaatsanwalt Noch nicht ganz auch feſtzuſtellen ob auch heute eventuell in ſeiner Wohnung ver Su gern ev n ig rer Vor ſ Dann bitte ich das andere lieber zu ſagen wenn der r w handen Auch im Gouvernement Wilna im Kreiſe Troizkr handelt werden könnte t hh Angeklagte da ſein wird Medizinalrat Dr Hoffmann Differenzen in dem Urteir iſt ſo ſtarke Gärung bemerkbar daß der dortige Polizeichef

e Oberſtaatsanwalt Wir rerhandeln ja jetzt gar nicht zweier Aerzte über den Zuſtand eines Kranken ſind doch immerhin die Möglichkeit eines Hungeraufruhrs vorausſieht
ti weil der Angeklagte nicht hier iſt Was ich ſagte war eine Erklä möglich es iſt möglich daß das was der eine für weiß hält dem Aehnliche Nachrichten liegen aus vielen Ortſchaften des Gou

rung außerhalb der Verhandlung anderen ſchon grau erſcheint Jch bitte mir noch einen anderen yernements Samara und Saratow vor wo die Bevölker ung
Vor Jch habe doch Bedenken Jch möchte doch keine Arzt mitzugeben Die Verantwortung wäre mir doch zu groß 4 durch eine ganze Reihe von Hungerjahren zur Ve rzweif

Gründe zur Reviſion ſchaffen Juſtizrat Kleinholz ſchlägt die Hinzuziehung des zuſtän ung getrieben iſt Auf einer der Stationen der Libau
Oberſtaatsaunwalt Jh muß mich fügen füge mich zigen Pbyſikus Dr Marrx vor während der Oberſtaatsanwalt dabei Komnyer Bahn iſt es infolge der Unterernährung der Be

ne aber blutenden Herzens und muß mir vorbehalten ſobald hreibt daß Sanitätsrat Dr Zwingenberg als alter erfahrener g 44t u W eibt daß r völkerung zu einem Weiberaufſtand gekommen Dieen Herr Harden da iſt alles zu wiederholen Jch möchte nur noch eine Praktiker mit hinausfahren möchte Weib ſt liegenden Dörf 7 tie Erklärung abgeben auf Wunſch des Freiherrn p Varn Der Gerichtshof beſchließt neben Herrn Medizinalrat Dr n er aller umliegenden Dorfer rotteten ſich auf Dem
e J bühler Es könnte zu Mißverſtändniſſen führen daß ich ihn als Hoffmann noch Herrn Geheimen Medizinalrat Dr Eulen Bahnhof zuſammen und verhinderten die Ver

iel nach den Behauptungen Hardens zur Gruppe gehörig angegeben Hurg mit der Unterſuchung zu betrauen ladung der Waggons mit Getreide ſo lange bis das
2 hatte und nicht erwähnte daß Herr Harden dies ausdrücklich zurück Beide Sachverſtändige begeben ſich ſofort im Automobil nach dem Militär gewaltſam gegen ſie einſchritt

genommen hat GrunewaldVor ſ einfallend Das gehört auch wieder nicht zur Sache Die Verhandlung wird bis 1 Uhr vertagt Die Ereigniſſe in Marokko
4 Oberſtaatsanwalt Herr Harden pflegt gegen kranke Nach Wiedereröffnung der Sitzung um 1 Uhr erklärt Aus Berlin wird der offiziöſen Südd Reichskorreſp
e Leute ſehr mitleidslos zu ſein Als damals Fürſt Eulenburg Geheimrat Profeſſor Eulenburg D ue wegen ſchwerer Erkrankung Hier nicht erſcheinen konnte ohne Ge ehe rvfeſſ J r einem gn geſchrieben Die franzöſiſche Preſſe beſtreitet nicht länger da

fährdung ſeines Lebens da wurde Herr Harden gefragt ob es ihm Wir fanden Herrn Harden im VBett liegend uns in einem Se ein Vertrauensmann des Sultans von Marokko ſich bemühen
n gleichgültig fei daß wenn der Fürſt gezwungen würde hier zu ſtande nervöſer Erſchlaffung der u an Br nd wird in Paris eine Anleihe von 150 Millionen
or erſcheinen er plötzlich tot zuſammenbräche Er beantwortete dieſe Ueberzeugung die Verhandlungesfähigkeit Laden i Heſingen nen Frank zu erlangen Selbſtverſtändlich kommen bei der

Frage mit einem kalten Ja Jch glaube einem ſolchen Manne eine Veränderung Irtlicher r Den t e ſerrent Durchführung eines ſolchen Finanzgeſchäftes auch Beſtim
re gegenüber darf man auch bei einer Erkrankung ziemlich ſcharf ſein wir nicht feſtſtellen die rechts ſeitig en ſind nicht auf mungen der Akte von Algeciras in Frage Eine
e Das Ausbleiben des Herrn Harden könnte ja den Erfolg haben, zündung beſteht weiter und Fiebererſcheinungen ſind nie auf z 4 n r drn v Wir wen en Wir ſind daher der feſten Ueberzeugung daß Herr Harden Darlegung in der Deutſchen Marokko Korreſpondenz diedie ganze Verhandlung zunichte zu machen Wir müſſen alles ver getreten Wir ſind dah lungsfähig ſein wird möchten ſich polemiſch gegen die deutſche Regierung wendet befindetſuchen um heute noch weiter zu verhandeln Jch beantrage deshalb morgen wieder ve r ha ndl un gsfä v i g s e l gte n pol i r gi g wete die Herren Medizinalrat Dr Hoffmann und Geheimrat Zwingen aber den Antrag ſtellen daß zur größeren Sicherheit dem u ag en ſich aber im Jrrtum wenn ſie annimmt daß in dem gegen
t berg ſofort zu Herrn Harden zu entſenden und feſtzuſtellen ob eine die Morgenſtunden noch etwas mehr zu m n n ten wärtigen Stande der Angelegenheit ein Eingreifen der

Verhandlung in der Wohnung des Herru Harden heute noch mög auszunutzen Gelegenheit gegeben und deshalb die Verhandlung Signatarmächte auf Grund der Vorſchriften über die marok
tie lich iſt Wenn die Sachverſtändigen dieſe Möglichkeit bejahen ſo morgen erſt um 11 Uhr begonnen wird ſelbſt in Ausſicht kaniſche Staatsbank möglich ſei Art 34 Abſ 1 der Akte
7 beantrage ich daß ſich der geſamte Gerichtshof noch heute in die a e hat ſelbſt in Ansſtes von Algeciras lautet wörtlich

Wohnung des Herrn Harden begibt und unter möglichſter geſtellt daß er morgen kommen h r D k iſt die Fi ierunAufrechterhaltung der Oeffentlichkeit die Verhandlung zu Ende führt Geheimrat Profeſſor Eulenburg Jawohl in r h wohl T ſerkelv r e
ht Söllten die Aerzte zu dem Ergebnis kommen daß heute eine Ver Medizinalrat Dr Hoffmann Jch kann wicgz den Ansfuh MPorusg dor bie jhror tfontlfr handlung nicht möglich ſei ſo bitte ich weiter zu prüfen ob die Ver rungen des Geheimrats Eulenburg nur anſchließen des Rechtes der Regierung ſich wegen ihrer öffentlichen
n handlung morgen hier ſtattfinden kann m Vor ſ Das Gericht hat beſchloſſen Die Verhandung wird bis Anleihen an andere Bankhäuſer oder Kreditinſtitute zu
e Juſtizrat Bernſtein Ich teile die Anſicht des Vorſitzenden worgen 11 Uhr vormittags ausgeſetzt wenden Jedoch genießt die Bank wegen dieſer Anleihen

daß Erklärungen im gegenwärtigen Augenblicke prozeſſual be den zu gleichen Bedingungen ein Vorzugsrecht vor jedem Bank
s lich ſind Jch begnüge mich deshalb in bezug auf den Fürſten A 9 hauſe oder Kreditinſtitutd 4 Eulenburg damit zu erwidern Für mich iſt Fürſt Eulenburg us and Hiernach iſt durch die Verhandlungen die die marok
a r ar e r r Neujahrskundgebung in Ungarn n ren a Paris wegen 75 führenJ Verteidigung mußte Gegenbeweiſe anbieten in der Erwartung ob Der Präſident der ungariſchen Verfaſſungspartei Szell c n ectras nicht ver d taghzen

der Gerichtshof fie würdigen oder davon abſehen werde Alles weitere richtete an den Miniſter des Jnnern Grafen Andra ſſ y übt zunächſt lediglich die ihm in der A te ausdrü n ein
kann die Verteidigung nicht kümmern Was das vom Herrn Ober als den Führer der Verfaſſungspartei im Namen dieſer geräumte Befugnis Jus ſich an emnen von ihm ſelbſt ge

4 ſtaatsanwalt wiederholte Wort Abbitte betrifft ſo betone ich daß Partei zum Neujahrsw echſel ein Begrüßungs wählten Geldgeber zu wenden und erſt wenn dieſe Ver
e der Oberſtaatsanwalt ſeinerſeits in bezug auf Frau v Elbe geſagt felegramm Andraſſy erwiderte es erfülle ihn mit patrio handlungen zu einer Einigung über die Bedingungen der

hat Der Zeugin glaube ich kein Wort Dasſelbe Recht muß der tiſcher Freude daß die Partei treu und innig an der Politik neuen Anleihe geführt haben erwächſt für die marokkaniſche
r Verteidigung zuſtehen Was die angebliche Aeußerung des Herrn 1867 feſthalte die auch er für die einzig richtige halte Staatsbank das Recht zu den gleichen Bedinn Harden betrifft es ſei ihm gleichgültig ob jemand tot zuſammen die dem gande eine vierzigiährige kräftige Entwicklung ge gungen das Geſchäft ſelbſt zu übernehmen Darüber daß

g e Page re W tieren ber h u du ſag ſichert der Nation ihren König wiedergegeben dem König dte ver S geh J
r Protokoll zu nehmen daß der Oberſtaatsanwalt das Wort ergriffen aber das Herz der Nation gewonnen habe e r Verh d hat vie Stantebant a ſolche
t und dieſe ſeine Ausführungen gemacht hat Jch lege Wert darauf Der Handelsminiſter Ko ſſu t h erwiderte bei dem e erhandlungen aber hat die S sbat lch
e daß protokollariſch feſtgeſtellt werde daß der Oberſtaatsanwalt Er Empfange von Mitgliedern der Unabhängigkeitspartei auf ni jts zu tun

klärungen abgegeben hat deren Glückwünſche zum neuen Jahre die Partei habe eine4 Vorſitzender Landgerichtsdirektor Lehmann Jch habe den glänzende Kraftprobe ihres Patriotismus durch die Votie Nach einem Telegramm des franzöſiſchen dmkrals
Herrn Oberſtaatsanwalt ſofort unterbrochen als er etwas ſagte ru ag der Ausgleichsvorlagen beſtanden Er hoffe es werde Philibert haben die Truppen ſich mit geringen Verluſten
was nach meiner Meinung nicht mehr zur Sache gehörte Der Ober geliſgen in der Frage der nationalen Bank die anderen geſtern vormittag in den Beſitz der Kasban der Mediunas

r ſtaatsanwalt hat ſofort erklärt daß er nicht zur Sache rede ſondern Parteien zur Ueberzeugung der Unabhängigkeitspartei zu geſetzt und richten ſich jetzt dort ein Die Verpflegung iſt
durch ſeien Mund eine Erklärung des Fürſten Eulenburg bekehren ſo daß eine ſelbſtändige ungariſche Bank ohne trotz der ſchwierigen Geländeverhältniſſe ſichergeſtellt

abgegeben hat die nicht zur Sache gehörte Als der Ober Irößere Erſchütterungen der Finanzen des Landes errichtet Fünf Meilen ſüdlich Caſablanca iſt der Transport
t ſtaatsanwalt anfing zur Sache zu reden habe ich ihn alſo ſofort n den könne Die Wahlreform werde ſchon im nächſten dampfer Nive mit etwa hundert Mann und eknem

unterbrochen und der Oberſtaatsanwalt hat ſofort geſchwiegen Krumt p Reichst beſchäftigen und müſſe ſo gelöſt Pferdetransport geſtrandet Der Kreuzer Deſaix
Juſtizrat Bernſtein Ich beſtätige was der Herr Vorſitzende Frühjahr den Reichstag v kter des Staates erhalten iſt von Tanger zu Hilfe geſchickt und hat eine Verbindung

ſoeben geſagt hat bitte aber trotzdem zu protokollteren daß der werden daß der ungariſche Charakter des Staates erh ſt h

9 h i mit dem Dampfer hergeſtellterr Oberſtaatsanwalt im Namen des Fürſten Eulenburg eine Er bleibe e z ekärung abgegeben hat Bei dem Neufſahrsempfang im MiniſterpräſiOberſtaatsanwatl Dr Jſenbiel Dann bitte ich aber auch zu dium zu dem die Abgeordneten der koalierten Parteien er Halle und Umgebung
Protokoll zu nehmen daß ich ſofort geſchwiegen habe als darauf ſchienen waren erwiderte Miniſterpräſident Dr Wekerle S
hingewieſen wurde daß meine Worte nicht zur Sache gehörten auf eine Begrüßungsanſprache mit einer längeren Rede in Halle s Januar
u r g ernſtéin Jch weiß daß Herrn Harden alles daran der er zunächſt bat die kogalierten Parteien möchten der Titelverleihung Dem Landgerichtspräſidenten von Me
ſageig und auch n r z rung re gen ich an Regierung auch künftighin ihre Anterſtützung gewähren er bom hier iſt der Charakter als Geheimer Oberjuſtizrat mit
ſah leppen Ich habe alſo nicht das geringſte gegen den Vorſchlag VWies dabei auf die wichtigen Aufgaben der inneren Politik dem Range der Räte zweiter Klaſſe verliehen worden
bes Herrn Vorſitzenden möchte aber doch zu bedenken geben daß die hin die L l ches einträcbtiges S m nwirlen r Aus unſerer Kirchengemeinde Jm Jahre 1907 ſind in den nach
Vernehmung Hardens in ſeiner Wohnung unter möglichſter Berück ten Bezüglich der wirtſchaftlichen Lage führte Dr Weken e folgend genannten hieſigen evangeliſchen Gemeinden kirchlich ge
ſichtigung der Oeffentlichkeit mir ſtrafprozeſſualiſch ſehr gefährlich zu aus das Land habe unter kritiſchen Verhältniſſen die größte traut Markt 112 Ulrich 183 Moritz 43 Neumarkt 107 Glaucha 199
fein ſcheint und wenn bei dieſem modus procedendi gegen die Widerſtandskraft an den Tag gelegt Die vom Auslande Johannes 127 Paulus 98 Dom 40 Militärgemeinde 40 zuſammen
Strafprozeßordnungsvorſchriften gefehlt würde ſo würde Pflicht der zurückſtrömenden ungariſchen Werte ſeien von einheimiſchen 940 Paare getauft Markt 870 Ulrich 422 Moritz 265 Neumarkt 209
Verteidigung fein dagegen ihre Maßregeln zu treffen Vielleicht Sparern erworben worden die induſtriellen Anternehmun Glaucha 677 Johannes 503 Paulus 317 Dom 79 Militärgemeinde
warten wir lieber ab ob Herr Harden morgen zur Stelle ſein kann gen hätten in ſchwierigen Lagen die größte Lebensfähigkeit 48 Kgl Strafanſtalt 2 Diakoniſſenhaus 6 zuſammen 3538 Kinder

Der Oberſtaatsanwalt und Juſtizrat Sello halten eine Fort bewieſen und die ungariſchen Kreditinſtitute hätten auf der davon uneheliche 581 von denen St anf die Kal Frauenklinkt ent
ſetzung der Verhandlung in der Wohnung des Herrn Harden für Höhe geſtanden Somit ſei die Hoffnung begründet daß in fallen Kirchlich beerdigt wurden im Markt 169 Ulrich 259 Moritßzſatthaft während Juſtizrat Kleinholz Bedenken geltend macht h andern 4 leich it Oeſt J ick De irkte Kräftigung 62 Neumarkt 174 Glaucha 215 Johannes 133 Paulus 158 Dom 64
weil das Landgericht I alsdann eine Verhandlung in einem der durch den Ausg el mi e errei J ewirſ n ich r g Militärgemeinde 14 Kgl Strafanſtalt 4 Hoſpital 1d Diakontſſen
fremden Gerichtsbezirk abhalten müßte Oberſtgatsanwalt einer zehnjährigen Friedensperiode die wirtſchaftli e Ent haus 161 zuſammen 1432 Perſonen Kommunikanten waren es ins
Dr Jſenbiel hielt dieſen Einwand nicht für durchgreifend Das wicklung des Landes bedeutende Fortſchritte machen werde geſamt 24 727 Krnfirmanden 2736 davon 1336 Knaben und 1400
zuſtändige Landgericht II könnte ja befragt werden ob es damit Schließlich kündigte T ter andeg mehrere Mädchen
einverſtanden iſt Reformen an wie Einführung des allgemeinen Stimm oſengatDer Präſident rerweiſt anf z 107 des Gerichtsverfaffungs rechts Steuerreform und Maßnahmen zur Sicherung der z Ter r v mir

etzes das beſagt Ein Gericht darf Amtshandlungen auerhalb Beratungen des Abgeordnetenhauſes roecer tittwoch den 12 rines Bezirkes ohne Zuſtimmung des Amtsgerichts des Orts nur t A v Broecker im großen Saale der Kaiſer Säle auf Wunſch
vornehmen wenn Gefahr im Verzuge obwaltet Jn dieſem Falle r den Vortrag Naturwiſſenſchaft Monismuiſt dem Amtsgericht des Orts Anzeige zu machen Zur preußiſchen Polenpolitik Gottesglaube wiederholen jedoch in weſentlich

Oberſtaatsanwalt Dr Jſenbiel Ich mache doch auch noch auf Der bisherige polniſche Landsmannminiſter in Oeſter ergänzter und teilweiſe veränderter Weiſe Zu Beginn wird
das Bedenkliche aufmerkſam daß wenn Herr Harden bis Sonn reich Graf Dzieduszycki äußerte dem Hann Cour er ſich über Ziele und Art ſeiner Vorträge auf ihn ber
adend nicht erſcheint zufolge in einer Unterredung daß ſeit jeher die Polen von teter Angriffe wegen kurz ausſprechen und im Referat ſelber

die ganze Verhandlung von vorn beginnen muß Preußen konſequent verfolgt worden ſeien Die zu dem moniſtiſchen Vortrage des Herrn Friedrich Steudel
Bei dieſer Sachlage muß doch alles verſucht werden 1 Unterdrückung der Polen baſiere auf der Freundſchaft Bremen vom Dezember Stellung nehmen Eine lebhafte
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Wir pro Perſon zur

Konzert
ng der Koſten

des Waldemar Meyer Quartetts Das wert
le Programm des am 8 Januar in den Kaiſerſälenne We Konzerts beanſprucht das allgemeinſte Jnter

e der Muſikf ade Daß damit ein hervorragender
nſtgenuß brſteht v der ausgezeichnete künſtle

riſche Ruf den Profeſſor Waldemar Meyer als Geiger

en enießt BilletverRanges ſchon ſeit langer ZeitFpuf in e rraen ſern dung Reinhold
och

LutzenkoKoenig Konzert Jn dem am 7 re in
den Kaiſerſälen ſtattfindenden Konzert ſollen die hieſigen
Muſikfreunde die Bekanntſchaft mit einem Pianiſten und
einer Sängerin von hervorragenden künſtleriſchen Quali
täten machen Dr Paul Lutzenko Lehrer am Stern
ſchen Konſervatorium der Muſik in Berlin gilt in Berlin

ein in techniſcher wie muſikaliſcher Hinſicht ganz aus
Ware Pianiſt Frl Lucie Alice Koenigonzertſängerin in Leipzig hat ſich durch die Vorzüge ihrer
ſchönen Altſtimme und ihrer Geſangs und Vortraagskunſt
einen in den Konzertſälen bereits ſehr geachteten Namen
emacht Billetverkauf in der Hofmuſikalien
andlung Reinhold Koch

Die Photographiſche Geſellſchaft hat am Dienstag abend 8 Uhr
im oberen Saale des Reichshofes eine Sitzung auf deren Tagesord
nung u a folgende Punkte ſtehen Elementarkurs der Photographie
Teil IIT Der Negativprozeß mit Demonſtration und Projektion
Herr Elektro Ingenieur Rautenkranz Projektion von Städte

bildern Prag und Breslau Herr Prof Dr Edler Projektion
einiger kolorierter Diapoſitive vom Rhein aus dem Jahre 1875
Herr Elektro Ingenieur Rautenkranz Gäſte auch Damen ſind

willkommen

Prvvinzialnachrichten
S Dölau 3 Jan Der Bau der Gasanſtalt

ſchreitet rüſtig vorwärts Das Gebäude iſt ziemlich unter
Dach gebracht der Gaſometer iſt auch ſchon mehrere Meter
ochgeführt Das Wohnhaus daneben für Beamte iſt im
illenſtil erbaut und wird mit einem kleinen Türmchen ge
mückt Die neue Gasanſtalt befindet ſich neben der Fauſt
en Mühle an der Straße von Dölau nach Cröllwitz

Naumburg 1 Jan Die diamantene Hoch
e i t feierte in ſeltener Rüſtigkeit im Vororte Almrich das
chbetagte Ehepaar Mackrodt Der Mann iſt 88 die Frau
Jahre alt
W Suhl 2 Jan Jn der Silveſternacht wurde

in Hinternah bei Schmiedefeld der 18 jährige Glasſchleifer
Schilling durch einen Meſſerſtich in den Hals getötet und der
Glasmacher Geyer durch Meſſerſtiche verwundet Zwei der
Tat verdächtige Perſonen wurden verhaftet und in das Ge
fängnis in Schleuſingen überführt

D Staßfurt 2 Jan Um die hieſige Bürger
meiſterſtelle ſind rund 50 Bewerbungen eingelaufen

f Köthen 2 Jan Einenplötzlichen Tod fand
in Zähringen der S7jährige Hofverwalter Auguſt D des
Rittergutes Der alte Mann ging mit einem Pelz bekleidet in
der Hand einen Topf und eine Kiſte tragend abends gegen
524 Uhr die ſteinerne Treppe des Verwalterhauſes empor in
ſein Zimmer Hierbei ſtürzte er wahrſcheinlich infolge Fehl
trittes auf den Pelz die Treppe hinab Man fand den alten
Mann in einer Blutlache die Naſe und Ohren entſtrömte
tot an der Treppe liegend Ein ſofort herbeigerufener Arzt
ſtellte einen Bruch der Wirbelſäule feſt

I Hecklingen Anhalt 2 Jan Einem ſchweren
Anglücksfal fiel ein 26jähriger Mann aus Löderburg
der hier an der Silveſterfeier des Königſchen Geſangqvereins
teilgenommen hatte o Opfer Er wollte kurz nach 12 Uhr
auf ſeinem Rade na Hauſe fahren und benutzte hierzu den
näheren Weg über Gänſefurt Unterwegs ſcheint er bei dem
Bahnübergange geſtürzt zu ſein und ſich einen Schädelbruch
Wgesegrn zu haben wodurch er ſeiner Sinne beraubt wurde

on einem Perſonenzuge wurde der Verunglückte ſo über
ahren daß ihm beide Beine vom Rumpfe getrennt wurden

r zufällig in Gänſefurt weilende und hinzugezogene Arzt
konnte nur den Tod feſtſtellen der wahrſcheinlich ſchon durch
den Schädelbruch und durch Erfrieren vor dem Ueberfahren
werden erfolgt iſt

V Vom Harz 2 Jan Winterbilder Wenn
bei uns die Waſſerfälle zu Eis erſtarren dann iſt der Winter
mit voller Macht eingezogen Der 60 Meter hohe Waſſerfall
von Romkerhall im Okertal iſt zu Eis geworden Die
Waſſermengen die er ſonſt zu Tale bringt bilden täglich ge
waltiger werdende Eismaſſen die gleich gewaltigen Orgel
röhren herunterhängen Wer von Harzburg aus einen Auf
ſtieg zum Molkenhauſe unternimmt oder nach dem Torfhaufe
und zum Brocken wandert der paſſiert den Radaufall deſſen
Waſſer ſonſt über einen jetzt gänzlich vereiſten gewaltigen
er 23 Meter hoch abſtürzen Geht man von dem
ieblichen Jlſenburg im Tale der Jlſe aufwärts ſo erreicht

man nach kaum einer Stunde die in Eis ſtarrenden Jlſe
fälle Alle dieſe Waſſerfälle bieten jetzt prächtige Winter
bilder die des Beſuches wert ſind Wer jetzt den Harz be
ſucht der findet zurzeit eine wunderbare Winterlandſchaft
die mit ihrem Schneebehang Rauhreif und herrlichen Eis
gebilden das Herz jedes Naturfreundes erfreuen muß Wer
eine Schlittenfahrt unternimmt oder auf der Wanderung
ſich ein Stündchen Zeit gönnen kann der beſuche eine Wild
ütterung die ſehr intereſſant iſt Rudel von 30 60 Stück
otwild ſieht man bei dieſen Fütterungen u a beim Dam

bachshaus Thale Molkenhaus und Forſthaus Scharfenſtein
Harzburg Ahrensberger Forſthaus Goslar oder Altenau

W Schlucht bei Andreasberg in der Oberförſterei
v a en e e rg und bei WerDie Naturſchönheiten des Harzes ſind im Winterwahrhaft überraſchend und Sewaltig hes ß

Altenau Harz 2 Jan Der Schützenhof
iſt heute nacht vollſtändig niedergebrannt
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Kunſt und Wiſſenſchaft
Geheimrat Profeſſor Friedrich DelitAſſyriologe deſſen Vorträge über Babel un L v r en

ſo großes Aufſehen erregt und eine noch immer fortdauernde Be
wegung der Geiſter hervorgerufen haben wird demnächſt bei der
Deutſchen Verlags Anſtalt in Stuttgart in Form einer Broſchüre
zwei neue Vorträge Zur WVeiterbildung der Religion
erſcheinen laſſen Der Gelehrte zieht darin die ſchon in ſeinem
Rückblick und Ausblick angedeuteten Konſequenzen ſeiner Theorien
für die chriſtliche Lehre die er von allen ihr noch anhaftenden Schla
cken befreit wiſſen will wobei er mit Entſchiedenheit betont daß er
in ber lebendigen Vetätigung der Lehre Jeſu und dem Fefſthalten an

das Fundament jeder zukünftigen Ausprägung der Religion

Eeheimrat Profeſſor Dr
Hrthopäde il wie bereits kurz telegraphiſch gemeldet am

ſicherlich anſchließen Eintritt 10

Albert Hoffa der bekannte Berliner

Silveſteradend in Köln geſtorden Geheimrat Hoffa war am Welh
nachtsabend in Begleitung ſeines Aſſiſtenten Dr Gläßner nach Ant
werpen zu einer Konſultation gereiſt Schon auf der Hinfahrt hatten
ſich bei ihm höchſt unangenehme Erſcheinungen geltend gemacht die
in Herzſchmerzen Beklemmungen und Angſtgefühlen beſtanden Jn
Antwerpen beſſerte ſich der Zuſtand etwas Er lag dort faſt zwer
Tage zu Bett ſtand in ärztlicher Behandlung und konnte dann die
Räückreifſe antreten Der Weg nach Berlin ſollte in kurzen
Strecken zurückgelegt werden Am Freitag den 27 Dezember wurde
Köln erreicht Hier verſchlimmerte ſich der Zuſtand wieder derart
daß Profeſſor Matthes zugezogen wurde der die Ueberführung des
Patienten in das Auguſtahoſpital veranlaßte Dort machte ſich am
Mittag bedenkliche Herzſchwäche geltend und abends 10 Uhr
iſt Geheimrat Hoffa verſchieden Die ärztliche Diagnoſe lautete auf
Verkalkung der Kranzgefäße des Herzens und fand in der heutigen
Obduktion vollkommene Beſtätigung Die Leiche wurde von dem
Schwager des Verblichenen Direktor Bang Donnerstag nach Berlin
übergeführt wo am Sonnabend die Beerdigung ſtattfindet

Entdeckung der Quellen des Brahmaputra und des Jndus Der
Reiſende Sven Hedin meldet in einem vom 8 November datier
ten Briefe aus Gargunſa daß er über den Paß von Korela nach
Pepal gelangte Der Forſcher überſchritt bald darauf zum fünften
Male die gewaltige Gebirgskette nach dem Panj Er entdeckte
die wahre Quelle des Brahmaputra der nach ſeiner
Beobachtung von dem Knottſampo kommt Der Marium
chu der bisher als die Quelle betrachtet wurde iſt nach Ausſage des
Forſchers nur ein kleiner Nebenfluß der vom Weſten
zuſtrömt Nachdem der Reiſende die Hydrographie des Sutlej und
Manaſarvowar genau ſtudiert hatte ſetzte er ſeine Reiſe fort und ent
deckte die Quelle des Jndus Er befindet ſich augenblicklich auf dem
Wege nach Ladak und Kotan Jm Frühjahr will er ſeine Reiſe nach
Peking oder nach Jndien fortfetzen

Die Joſef Haydn Jahrhundertfeier Am 31 Mai des Jahres
1909 jährt ſich zum hundertſten Male der Tag wo Meiſter Joſef
Haydn ſtarb Schon heute rüſtet man in der Stadt wo Haydn ge
boren wurde in Wien um die Jahrhundertfeier würdig zu begehen
Es hat ſich dort ein Komitee gebildet das bereits jetzt mit der Or
ganiſierung der Wiener Haydn Feier beginnt Geſellſchaftliche künſt
leriſche und wiſſenſchaftliche Veranſtaltungen ſollen miteinander ab
wechſeln und mit den eigentlichen Feſten wird ein großer mufſika
ſcher Kongreß verbunden ſein der Internationale Muſik
kongreß der zur Haydn Jahrhundertfeier 1909 in Wien tagt

Hauptmann und Sudermann Wir haben vor kurzem mitge
teilt daß der ſchleſiſche Dichter ein Schauſpiel Kaiſer Karls Geiſel
vollendet habe von Hermann Sudermann erhält der B L nun
einen intereſſanten Brief aus dem hervorgeht daß auch der Dich
ter der Ehre in einem ſeiner nächſten Dramen einen ähnlichen
Stoff behandelt Das Schreiben hat folgenden Wortlaut

Meran 29 Dezember
Eine verehrl Redaktion bitte ich der Mitteilung freundlichſt

Raum geben zu wollen daß ein dem Sagenkreiſe Karls des Großen
entſtammender dichteriſcher Stoff mich ſeit geraumer Zeit beſchäf
tigt Der Plan meines Dramas Die Karlstöchter hat auch in
Hezug auf Stimmung und Menſchengeſtaltung längſt eine feſte
Form gewonnen und iſt ſchon vor Jahren einigen meiner Freun
de u a Ludwig Fulda bis in ſzeniſche Einzelheiten hinein ver
traulich mitgeteilt worden Jch ſehe mich genötigt dieſe Er
klärung vor dem Bekanntwerden des neuen Bühnenwerkes von
Gerhart Hauptmann öffentlich abzugeben um dem mir drohenden
Verdachte einer gedanklichen Heeresfolge beizeiten entgegenzu
treten

Mit dem Ausdruck verbindlichen Dankes ganz ergevenſt
Hermann Sudermann

Vermiſchtes
Ein ſehr ſchwieriges Rettungswerk beſchäftigte am Silveſterabend

die Feuerwehr an der Sandkrugbrücke in Berlin Dort war nahe
am Humboldthafen ein Geſpann in den Landwehrkanal geſtürzt
der ſchon mit Eisſchollen bedeckt war Mit vieler Mühe gelang es
der Feuerwehr den Wagen mitſamt den Pferden über die hohen
Quaimauern aus dem eiskalten naſſen Element wieder aufs Tro
ckene zu bringen wobei auch die Mannſchaften mit dem naſſen Ele
ment Bekanntſchaft machen mußten

Zeitungsjnbiläum Die von C F Hendeß begründete Star
garder Zeitung in Stargard trat am 1 Januar in das fünf
z i gaſte Jahr ihres Beſtehens Aus dieſem Anlaß gab Verlag und
Anſtalt eine reich illuſtrierte Feſtnum mer heraus die die Ent
wicklung der Zeitung und der Stadt Stargard in den letzten fünfzig
Jahren ſchildert

Raubmord Am Neujahrstage morgens wurde in Hannover
im Hauſe Raßmühle Nr 1 die dort wohnhafte 58 Jahre alte
Näherin Schulze mit durchſchnittener Kehle aufge
funden Die Leiche lag in der Kammer vor dem Bett Schrank und
Kommode ſtanden offen ſo daß man auf einen Raubmord ſchließen
kann Der Mord wurde anſcheinend in den frühen Morgenſtunden
ausgeführt Gegen 4 Uhr wurde von Hausbewohnern ein Mann
bemerkt der um dieſe Zeit das Haus verließ Beſtimmte Anhalts
punkte über die Perſon des Mörders nd nicht vorhanden

Entgleiſung Am 31 Dezember 1907 nachmittags gegen 4 Uhr
entgleiſte in Kilom 91 94 der Strecke Wiesbaden Nieder
lahnſtein zwiſchen Station Caub und St Goarshauſen die letzte
Tenderachſe der zweiten Lokomotire des Zuges 171 Friedrichshafen
Holland infolge Bruches des rechten Lagerkaſtens Perſonen wur
den nicht verletzt Der Materialſchaden iſt unerheblich die Aufglei
ſung erfolgte durch das Lokomotivperſonal Der Zug fuhr mit 30
Minuten Verſpätung weiter Gegen 6 Uhr war der zweigleiſige Be
trieb wieder aufgenommen

Lebensmüde Der Photograph Hermenau in Elbing hat
ſich in der Nacht zum Donnerstag erſchoſſen während ſeine aus
Gera auf Beſuch in Elbing weilende Braut Teunigkeit einen
Selbſtmordverſuch unternahm und ſich dabei lebens gefährlich
verletzt e

Mieterſtreik Jn Newyork greift gegenwärtig ein Mieter
ſtreik um ſich Jm ganzen ſind 100 000 Dollars durch die fälligen
Vierteljahrsmieten die in Amerika zu Weihnachten fällig werden
zu zahlen Die Bewegung wird von den Sozialiſten eifrig geſchürt
und alle Nationalitäten außer Japanern und Chineſen ſind bei die
ſem Streik beteiligt Auffallend iſt die große Zahl von Frauen und
Mädchen die bei dieſer Gelegenheit gegen die Hausbeſitzer auftreten
Die Polizei verſucht vergeblich Zuſammenrottungen zu verhindern
Die Hausbeſitzer beabſichtigen am Donnerstag 10 000 Mieter auf
einmal zu exmittieren Der eigentliche Kampf hatte am 27 Dezember
begonnen indem die Hausbeſitzer in einem Rieſenhauſe das
1900 Perſonen beherbergt das Waſſer abgeſperrt haben

Haus liegt im dunkelſten und gefährlichſten Bezirk New
orks

Eine Flutwelle in Samoa Nach einem Berichte aus Matautu
Savati zeigten ſich am 6 Oktober v nachmittags zu erſt kleinere

Flutwellen und dann folgte eine größere die ein Wohnhaus ſchwer
beſchädigte vor der ſich aber die Einwohner zu reiten vermochten
Einige Tage ſpäter gingen Salz und Aſchenregen nieder welche der
Vegetation großen Schaden zufügten und auch in die Häuſer ein
drangen Die Urſache war die Wolke des Lavaausfluſſes die von der
öſtlichen Windrichtung über Matautu hinweggetrieben wurde

Kleine Chronik Auf der Karthagozeche bei San Antonio Neu
mexico hat eine Exploſion ſtattgefunden bei der eine größere
Zahl von Menſchen getötet ſein ſoll Der Perſonen und Güter
verkehr der Dampferlinie Enkhuizen Stavoren iſt durch
Eis zerſtört Auf der transkaukaſiſchen Bahn entgleiſte nachts ein
Poſt zug Fünf Paſſagiere wurden leicht ein Voſtbeamter
ſchwer verletzt Infolge de Zuſammenſtoßes zweier
Güterzüge bei der Station Krymno im Gourernement Grodno bei
dem 30 Waggons zertrümmert wurden haben die Perſonenzüige Ver
ſpätungen bis zu s Stunden Die ganze Nacht zum Montag hin
durch iſt in Paris Schnee gefallen Auch aus vielen anderen Tei
len Frankreichs werden Schneefälle gemeldet Fn Zons

bei Neuß ſind am Reulahrtag im Stadtgraben zwei J

rer er mere

Knaben beim Schtittſchuhrauſen ertrunken n der Si
nacht wurde ein Rann der ſich angetrunken auf die Schien
der Elektriſchen Straßenbahn in Eſſen Ruhr gelgt hatte von dieſer
überfahren und ſo ſchwer verletzt daß ihm beide Beine abgenommen
werden mußten Er iſt am nächſten Tage ſeinen Verletzungen er
legen Am Silveſterabend gegen 6 Uhr ſetzte ein 20jähriges
Mädchen auf dem Hauptbahnhof in Duisburg im Warteſaal
vierter Klaſſe ein 14 Tage altes Kind aus Trotz der polizeilichen
Nachforſchungen konnte die Mutter nicht feſtgeſtellt werden Als
Donnerstag früh der Sohn des Ehepaares Austots in Goch ſein
Eltern wecken wollte fand er ſeinen 72jährigen Vater tot und ſeine
70jährige Mutter dem Sterben nahe auf Die alten Leute hatten
in ihrem kleinen Schlafzimmer die ganze Nacht Ofen und Licht bren
nen laſſen

Letzte Nachrichten und Telegramme
Trauerfeier für Geheimrat Hinzpeter

Bieleſeld 2 Jan Jm Trauerhauſe war im Sterbe
zimmer der Sarg unter Blattpflanzen aufgebahrt Eine
Fülle von Kränzen war aufgehäuft Außer den Familien
Hinzpeter und von Ditfurth verſammelte ſich eine zahlreiche
Trauergemeinde u a waren anweſend der Oberpräſident
der Regierungspräſident der Oberbürgermeiſter der Ver
treter der Großherzogin von Baden der frühere Handels
miniſter von Möller und das Offizierkorps der Garniſon
Um 2 Uhr 15 Min traf der Kaiſer Prinz Heinrich und
das Gefolge hier ein und wurde auf der Fahrt zum Trauer
hauſe von einer großen Menſchenmenge ehrfurchtsvoll be
grüßt Der Kaiſer und Prinz Heinrich legten am Sarge
einew Kranz nieder Paſtor Forſter von der reformierten
Kirche hielt die Gedächtnisrede und zeichnete ein Charakter
bild des Entſchlafenen der als unvergeßlicher Erzieher
Lehrer treuer Freund und bewährter Ratgeber des Kaiſers
und deſſen Bruders ſtets ein offenes Auge für alles Schöne
Gute Wahre Edle für die ſozialen Fragen und die Nöte
des Volkes gehabt ſowie das Verſtändnis dafür auch bei
anderen geweckt hat Er rühmte ſeinen Glauben ſeine
Pflichttreue Willenskraft Selbſtbeherrſchung und Menſchen
kenntnis und gedachte des ſchönen Verhältniſſes zwiſchen ihm
und ſeinem hohen Zögling der ihn mit Ehren und Würden
überhäufte ſowie mit zahlloſen zartſinnigen Aufmerkſam
keiten bis zum letzten Weihnachtsfeſte bedachte Die Bei
ſetzung erfolgte alsdann auf dem Friedhofe Der Kaiſer und
Prinz Heinrich begleiteten den Leichenzug ein Stück weit
und begaben ſich dann im Automobil zum Bahnhof Bald
nach 3 Uhr erfolgte die Rückkehr Die Ankunft des Kaiſers
in Berlin auf dem Lehrter Bahnhofe iſt für 9,15 vorgeſehen

Vorführung des neuen Motorluftſchiffes
Berlin 2 Jan Das neue Motorluftſchiff wurde heute

mittag von den in Berlin anweſenden kommandierenden
Generälen beſichtigt Jn der Gondel nahmen als Führer
Hauptmann von Sperling ferner Oberingenieur Baſedow

und Prinz Ruprecht von Bayern Platz Das Luftſchiff ſtieg
auf manöverierte über dem Schießplatz veränderte die
Höhenlage beſchrieb allerlei Kurven und kam dann wieder
zu Boden worauf an Stelle des Prinzen General von Bern
hardy die Gondel beſtieg Nachdem das Luftſchiff von
neuem gelandet trat es einen Aufflug über Berlin an von
dem es erſt in den Nachmittagsſtunden heimkehrte

Streik der Londoner Omnibusſchaffner
London 2 Jan Ungefähr 1000 Schaffner und Fahrer

der hieſigen Motor Omnibuſſe ſind infolge der Ankündigung
einer Herabſetzung ihres Gehaltes in den Ausſtand getreten
Von den Angeſtellten der elektriſchen Straßenbahnen ſtreiken
nur noch diejenigen der Londoner Roadcar Geſellſchaft

Cholera

Konſtantinopel 2 Jan Jn der Zeit vom 30 bis
31 Dezember ſind im Mekka Medina Jambo und Dſchedda
ſowie im Lazarett von Ebuſſad 565 Cholerafälle vorgekom
men von denen 417 tödlich verliefen

Berlin 2 Jan Der Kaiſer traf um 94 Uhr abends
von Bielefeld kommend hier ein

Berlin 2 Jan Der Kronprinz und die Kronprinzeſſin
ſind heute nachmittag 3 Uhr 20 Minuten nach St Moritz
abgereiſt

Berlin 2 Jan Zum Stadtverordnetenvorſteher wurde
der bisherige Stellvertreter Michelet zum Stellvertreter
Stadtverordneter Caſſel gewählt

Krefeld 2 Jan Nach einem hier eingegangenen Privat
telegramm aus Aachen hat der Arbeitgeberverband der
deutſchen Textilinduſtrie nach genauer Kenntnisnahme des
gegenwärtigen Streiklage in Krefeld die Berechtigung des
Standpunktes der hieſigen Unternehmerſchaft anerkannt
und ſeinen Mitgliedern im Arbeitgeberverband der rheini
ſchen Seideninduſtrie den angeſagten Schutz des deutſchen
Arbeitgeberverbondes der Textilinduſtrie voll und ganz zur
Verfügung geſtellt

Paris 2 Jan Da die Operationen gegen die BVeni
Snaſſen als beendet angeſehen werden erfolgt demnächſt die
Rückbeſörderung der Truppen in die Heimat

Baku 2 Jan Heute brach ein großer Streik in einer
Anzahl hieſiger Naphthawerke aus

vWnn èV

Geſchäftsverkehr
Karl Rieſel s Reiſeburean Verlin Unter den Linden 61 ver

ſendet an Intereſſenten koſtenlos das ſoeben erſchienene Programm
der Geſellſchaftsreiſen pro 1908 Ans dem reichen Inhalt des hübſch
ausgeſtatteten Heftchens ſeien beſonders hervorgehoben die Anfang
des Jahres geplanten Reiſen nach Aegypten und dem Orient Da
ran ſchließen ſich verſchiedene Reiſen nach Jtalien teilweiſe ausge
dehnt bis Sizilien und mit einem Abſtecher nach Korſika Erwäh
nenswert ſind noch die beliebten Touren nach Tunis und Algier
Auch 1908 ſind wieder Reiſen nach Groß Britannien und Frland
Weſt und Süd Frankreich Spanien Nord Amerika und Nordland
touren vorgeſehen und am Schluß des Jahres eine hochintereſſante
Reiſe nach Indien und um die Erde Beſonders aber ſei auf die
beliebte Vergnügungsfahrt zum Karneval in Nizza hingewteſen die
Ende Februar von Berlin ausgeht

eeeeeeerre
Hirchliche Nachrichten

Synagogen Gemeinde Freitag abend 4 Uhr Sonnabend vor
mittag 9 Uhr Gottesdienſt und Predigt

a

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teilt Dr Fritz Wich

mann für das Fenilleton Otto Sonnez für Provpinzlialnach
richten Albert Herling für den lokalen und den Handelsteil
Fritz Ranz für Gericht Sport und Vermiſchtes Hermann
Sachſe für den Jnſeratenteil Max Kneſebeck Druck und
Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Diele Rummer umlaht 8 Seiten
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Handol Gewerbe und Verkehr

Diskontermässigung der Bank von England

Der erste Geschäftstag des neuen Jahres hat der internatio
nalen Handelswelt die Ueberraschung einer 1 proz Diskont
ermässigung der Bank von England von 7 Proz auf 6 Proz ge
bracht Eine Ueberraschung ist dieser Beschluss des Direktoriums
des englischen Zentralinstituts in der Tat Zwar war schon Seit
einigen Wochen eine relativ günstige Entwicklung des Status der

Bank von England zu beobachten wie auch gleichzeitg der Pri
vatdiskont in der City schon geraume Zeit hindurch etwa 6 Proz
also rund 1 Proz unter der offiziellen Rate notierte immerhin
war doch anzunehmen dass die Bank noch einige Zeit vergehen
lassen werde ehe sie sich zu einer Herabsetzung der Rate ent
schliessen würde

Als die Bank am 7 November V J die Diskonterhöhung um
1 Proz auf 7 Proz vornahm war ihr Status recht schlecht Sie
vertügte über eine Totalreserve von nur 17 695 000 das waren
rund 3 Millionen weniger als vor einem Jahre und 73
Millionen S weniger als vor zwei Jahren Seitdem bis zum
28 November blieben die Verschiebungen vorwiegend ungünstig
Dann aber trat eine Wendung zum Besseren ein die bis zum
19 Dezember so ausgiebig gewesen war dass an jenem Tage
die Bank über eine um 7 Millionen S grössere Totalreserve
als am gleichen Tage des Vorjahres verfügte Der Ausweis vom
27 Dezember zeigte zwar eine erheblichere Schwächung als ge
wöhnlich in dieser Woche indes konnte das vorher dem laufen
den Jahre günstig gewordene Verhältnis nicht mehr umgestossen
werden Der gestern fällige Ausweis dürfte das Bild weiter
nach der guten Seite verschoben haben so dass die Bankver
waltung mit einem Verlassen des aussergewöhnlich hohen Dis
konts von 7 Proz nicht mehr zu zögern brauchte In Betracht
wird bei dieser Massnahme ferner die Tatsache gekommen sein

dass die Gold nachfrage für Amerika in der
jüngsten Zeitins Stocken geratenist Allerdings
ist die Spannung in den Vereinigten Staaten noch keineswegs
beseitigt indes trägt dem ein 6proz Diskont der Bank von Eng
lang noch immer hinlänglich Rechnung Die deutsche Reichs
bank andererseits wird sich nicht so rasch 2zu einer
Herabsetzung ihres Diskonts entschliessen können Sie geht so
geschwächt aus dem Jahre 1907 hervor dass ein beschleunigter
Rückfluss von Mitteln zu ihren Kassen sehr nötig ist Eine vor
zeitige Diskontermässigung würde aber dem entgegenwirken

Berliner Börse Der erste Geschäftstag im neuen Jahre er
öffnete in reservierter Haltung bei teilweise etwas schwächeren
Preisnotierungen wobei allerdings eine Anzahl sonst im Vorder
grund stehender Werte anfangs überhaupt nicht umgesetzt
wurden Im weiteren Verlaufe veranlasste dann die englische
Diskontermässigung auf mehreren Gebieten leichte Befestigung
und auch eine gewisse Geschätftsbelebung Der Jahresbeginn
brachte eine kleine Anzahl von rechnungsmässigen Coupons
differenzen die bei der gestrigen Kursfeststellung in Betracht zu
nehmen sind So wurden auf Grund der Dividendenschätzungen
Gelsenkirchener und Konsolidation rechnungsmässig um 8 resp
24 Proz und Meridionalbahn und Franzosen um ca Proz
herabgesetzt Am Bankenmarkte waren meist kleine Preis
besserungen zu verzeichnen Russenbhank Proz höher Von
amerikanischen Eisenbahnaktien setzten Canada 12 Proz nied
riger ein um dann Proz zurückzugewinnen Baltimore und
Pennsylvania ca Proz niedriger Von sonstigen Transport
werten waren Lombarden Proz höher italienische Aktien und
Henri gut behauptet Am Montanmarkte büssten Bochumer ca
1 Proz Deutsch Luxemburger und Dortmunder Proz Laura
12 Proz ein Phönix anfangs über Proz höher dann 1 Proz
nachgebend Rheinstahl dagegen 14 Proz höher Kohlenaktien
kaum verändert Schiffahrtswerte fest Paketfahrt 1 Proz
Llovd ca 1 Proz höher Von sonstigen Werten büssten Strassen
bahn 15 Proz ein Ausländische Renten fest Japaner und

ussen etwas höher Deutsche Anleihen recht fest und bis
Proz höher Auch der Ka ssamarkt zeigte vorwiegend

anziehende Preise An der Nachbörse schwächte sich die Hal
tung namentlich auf dem Montanaktienmarkte weiter auf da
Gerücht von einer I0proz Produktionseinschränkung in Koks ab
Privatdiskont Proz niedriger 6 Proz

Relchsbank Der Ausweis per 31 Dezember ist bislang noch
nicht fertiggestellt Immerhin lässt sich nach dem bis zur Stunde
vorliegenden Material eine einigermassen zuverlässige Schätzung
dahin abgeben dass der Notenumlauf noch zu rund 40 Proz
durch Barvorrat und Reichskassenscheine gedeckt ist Von
einem Streifen oder Erreichen der Grenze der Dritteldeckung
ist also wie wir auch schon in Aussicht stellten keine Rede
Allerdings wird der Ausweis per Ende Dezember 1907 zweifellos
der schlechteste sein der je an einem Ultimo Dezember auf
gestellt worden ist

Die Mitteldeutsche Kreditbank hat unter Uebernahme des
bisher von ihr kommanditierten Bankhauses North Kam
meier Co in Essen Ruhr nunmehr eine Zweignieder
lassung unter der Firma Mitteldeutsche Kreditbank
Filiale Essen Ruhr errichtet Zu Leitern dieser Nieder
lassung sind als Direktoren die Herren Alfred North und Ewald
Kammeijer unter gleichzeitiger Ernennung zu stellvertretenden
Mitgliedern des Vorstandes der Mitteldeutschen Kreditbank als
stellvertretender Direktor Herr Karl Huff bestellt

Hessische Landes Hyvpothekenbank Aktiengesellschaft Der
vorläufige Bericht über das Geschäftsjahr 1907 stellt fest dass
sich der Obligationenumlauf um rund 18 Millionen auf 89 4
Millionen Mark der Darlehensbestand um rund 21 Millionen auf
9054 Millionen Mark erhöht hat Weiter heisst es in dem Be
richt Für die Obligationen hat der hessische Staat die 7ins
garantie übernommen sie stehen damit im Rang von Staats
rentenpapieren und sind mündelsicher in allen deutschen Bundes
staaten Das Institut mit rein gemeinnützigen Aufgaben unter
steht staatlicher Leitung Die Vorstandsmitglieder und Beamten
der Bank sind Gross herzogliche Staatsbeamte An dem 9 Müll
Mark betragenden Betriebskapital ist der Staat mit 92 Proz be
teiligt der Rest befindet sich in den Händen von Kommunal
verbänden und kommunalen Sparkassenanstalten Private Be
telligung ist aus geschlossen Die Ausleihungen sind gesetzlich
auf das Grossherzogtum Hessen beschränkt Die Obligationen
sind eingeführt an den Börsen zu Berlin Frankfurt a München
und Leipzig woselbst auch die neuesten Emissionen zur Notiz
gebracht werden sollen

Prämienkursberichte Von heute ab erscheinen in unserem
Blatt die von der Bankfirma Samuel Zielenziger Berlin
mitgeteſſten Prämienkursberichte über die an der Berliner Börse
auf Prämie gehandelten Effekten

Kalwerk Steinförde Im Schacht des erkes der 45 m
tief ist traten Wasserschwierigkeiten auf die aber
bewüitligt wurden

Einschränkung der Koksproduktion Das Rheinisch West
falische Kohlensyndikat wird infolge des Nachlassens von Neu
aufträgen in der Versammlung am 4 Januar eine loprog Ein
schränkung der Koksproduktion beantragen

Das Kalibergwerk Bismarckshall teilt mit dass nach Sümpfung
des Schachtes noch 170 Zentner Wasserzufluss pro Minute ver

d

Später wurden Massnahmen getroffen wodurchhanden warender Wasserzufluss auf ein geringeres Ouantum zurückging
Der Stahlwerksverband hat seinen Mitgliedern am Ende desMonte Dezember 1907 eine Abschlagszahlung auf den

ngewinn des Jahres 1907/08 gemacht Die zur Ausschüttungehe Gesamtsumme beläuft sich auf über 8 Mill Mk die auf
die einzelnen Werke entfallenden Beträge richten sich nach den
erfolgten Lieferungen und sind sehr bedeutend So erhielten z B
Phönix über 600 000 Mk Dortmunder Union etwa 350 000 Mk
Fisen und Stahlwerk Hösch etwa 290 000 Mk Der unabhängig
von der obigen Summe Von über 8 Mill Mk gezahlte Aufschlag
auf die Tabellenpreise die sogen Tonnendividende betrug bisher
13 Mk für 1000 kg Rohstahlgewicht Für das letzte Vierteljahr
1907/08 wird diese Dividende in der im Januar stattfindenden
Hauptversammlung der Stahlwerksbesitzer festgesetzt werden

Vom amerikanischen Fisenmwarkt Die Erwartung einer un
mittelbhar bevorstehenden Veränderung der Stahlpreise lässt sich
nicht rechtfertigen obwohl eine Veränderung der Preise in
Schwarz und Weissblechen voraussichtlich um die Mitte des
nächsten Monats erfolgen dürfte Die aus Pittsburg vorliegenden
Berichte von dem Wiederbeginn der industriellen Tätigkeit an
vielen Orten sind entweder unwahr oder irreführend Die Auf
träge die bis jetzt in Sicht sind rechtfertigen eine Inanspruch
nahme der Betriebe in Höhe von ungefähr 50 Proz der Pro
duktionsfähigkeit Die Nachfrage für Roheisen hat sich gebessert
aber nur wenige neue Abschlüsse sind getätigt worden ln
einigen Distrikten hat sich eine schwächere Tendenz entwickelt
doch weigern sich die südlichen Produzenten unter den Preis
von 13 DPoll für Giessereisen Nr 2 ab Birmingham Alabama
herunterzugehen In der letzten Woche wurden keine neuen
Schienenorders placiert dagegen haben in Chicago mässige Ver
käufe in Baustahl stattgefunden Im Handel mit Altmaterialien
zeigt sich keine Besserung

Braunkohlenbrikettverkaufsverein G m b H in Köln In
einer in diesen Tagen abgehaltenen Versammlung der Gesell
schafter wurde die Aufnahme folgender bisher aussenstehender
Werke beschlossen der Gewerkschaft Wilhelma der Gewerk
schaft Bellerhammer der Gewerkschaft Maria Glück der Ge
werkschaft Hubertus und der Gewerkschaft Hürtherberg

Maschinen und Glashüttenwerke zu Holrminden Grund
stücke Geschäft und Warenlager der in Konkurs geratenen
Maschinen und Glashüttenwerke zu Holzminden sind an den
Kaufmann Albert Flies s aus Ouedlinburg verkauft wor
den Der Betrieb des Unternehmens wird fortgesetzt werden
P Mewte für die Konkursgläubiger beläuft sich auf etwa
20 Proz

Wegelin Hübner Akt Ges in Halle Die Verwaltung
schätzt die Dividende für 1907 auf 12 Proz gegen 10 Proz
für 1906

Ueber die Dampfbrauerei Hohnstedt bei Grimma mit Filiale
in Borna Inhaber Friedrich August Kirchhübel wurde Kon
k ur s eröffnet nachdem der angestrebte Akkord nicht zustande
gekommen ist Der Status soll nicht ungünstig sein

Die Wesermühlen Aktiengesellschaft zu Hameln schliesst ihr
verflossenes Geschäftsjahr mit einem Betriebsverlust
von 193 461 Mk der sich durch Abschreibungen von 95 785 Mk
auf 289 246 Mk erhöht

Für die Chicaco and Milwaukee Flectric Railroad Companv
und die mit ihr in Verbindung stehenden Körperschaften die ein
Kapital von fast 30 Millionen S vertreten sind behördlicher
seits Verwalter bestellt worden

Frachtberechnung für Koks Vom 1 Februar 1908 ab wird
im Bereich der preussisch hessischen Staatsbahnen bei Stein
kohlenkoks einschliesslich Ga s koks sofern das Lade
gewicht der Frachtberechnung zugrunde zu legen ist für Wagen
mit einem Ladegewicht von 20 t und mehr mur ein Ladegewicht
von 15 t gerechnet

Aus der Textilindustrie Die Textilfirma Johann Liebig
Co sowie die Oesterreichischen Textilwerke lIsaac Mautner
Sohn in Wien denen die Oesterreichische Bodenkreditanstalt
nahesteht haben gemeinsam eine Kammgarnspinnerei
lgnaz schmieger, G m b in Zwodau errichtet DasStammkapital beträgt 900 000 Kr

Dividendenschätzungen Braunschweigische Landeseisenbahn
65 7 Proz Halberstadt Blankenburger Eisenbahn wieder
6 Proz Prinz Henri 6 635 Proz Danziger Strassenbahn wieder
6 Proz Bank des Berliner Kassen vereins 7 7 Proz
Deutsche Ueberseebank wieder 9 Proz Landbank Berlin wieder
7 Proz Aktiengesellschaft für Anilinfabrikation ca wieder 22
Proz Adler Portlandzement ca 15 10 Proz Allgemeine Ber
liner Omyvibusgesellschaft O 5 Proz Alsen Portlandzement
fabrik 172 18 17 Proz Braunschweiger Kohlen 13 12 Proz
Stammprioritäten 14 13 Proz Breitenburger Portlandzement
12 14 12 Proz Deutsche Kabelwerke ca 7 7 Proz Ege
storff Salzwerk 10 9 Proz Chemische Fabrik Grünau
wieder 10 Proz Essener Steinkohlen wieder 10 Proz Heinrichs
nall wieder 9 Proz Ludwig Loewe Co wieder ca 16 Proz
Lothringer Zementwerke 9 8 Proz Magdeburger Bergwerk
auf beide Aktienkategorien 33 35 38 Proz Maschinenfabrik
Breuer 6 9 Proz Maschinenfabrik Buckau 8 0 Proz
Massener Bergwerk 10 8 Proz Nordhäuser Tapeten 0 2
Prozent Rheinisch Nassauisches Bergwerk 10 26 Proz
Schering chemische Fabrik wieder 17 Proz Thale Eisenhütten
45 Proz

Wagengestellung im mittel deutschen Braunkohlen gebiet
Auf den Stationen der Königlichen Eisenbahndirektionsbezirke
Erfurt Halle und Magdeborg und der anschliessenden Privatbahnen
sind am 31 Dezember zur Verladung von Braunkohle Braunkohlen
briketts Nasspressteinen und Braunkohlenkoks 4237 Wagen von je
10 t Ladegewicht gestellt und 2 nicht gestellt Davon enttfallen
auf den Eisenbahndirektionsbezirk Halle und die Stationen der
Lausitzer Zschipkau Finsterwalder und Dessau Wörlitzer Bahn
allein gestellt 2489 nicht gestellt Wagen zu 10 t Ladegewicht

Prämien Kursbericht
der Bankfirma Samuel Zielenzieger Berlin

2 Januar 1908
Telegramm Adresse Bahnenbank Berlin

Z uVorprämien RückpräwienJanuar Februar Januar y Februar
Lombarden 28 283
Franzosen S S 2 2Mittelmeer 72 uBaltimore 84 2 85 P 7 rCanad Pacificj 156 2 157
Türken Lose

h B cisc Comm 172 173 21 69h 155 i e u teo 2 b K
tsch Bank 4 230 11 2312 25 226 3 26 21Dresdner Bk e es V z2eNational Bk S

e r S Sesterr Cred 201 132 202 21 2 212 S ter a xamb Packet 118 11 119 2 tNordd Lloxd 106 r t SPrince Henry 118 119

I uüb Büchner W rGr Berl Strb 171 2 172 25 7Reichsanl 837 s t S SItaliener
4 h Chines

Spanier S aWarsech Wie S 2Ungar Kron o SRussen v 1 81 V 81
Prämien offeriert

Anleihen Aprü geeueht 85 erhüältlieh Sein ahrmtzen

MUandel und Industrie
Getreide

Berliner Prodnktenbörse 2 Jan Am Frühmarkt noti erten
Weizen inl 218 221 66 Roggen inl 203 206 00 Hafer märkischermecklenburg pommerscher preuss posenscher u sohiesisoher fein
i78 192 mittel 172 177 gering 166 171 russischer mittel u gerin

Mais runder 150,00 166,00 Gerste inländ Futtergerste mitte
und gering 162 168 gute 169 180 russische und Donau leichte 151
bis 156 Erbsen inländ und ausländischer Futterwaare 190 194 Kleine

WVeizenmehl 00 29,00 31,25 Roggenmehl 0 und 1 26 80 28 80
Weizenkleie 12 50 13 25 Roggenkleie 12,75 13,75 Alles frei Bahn

Magdeburg 2 Januar
Weizen unver englischer gut 207 211 mittel 192 204

Sommer gut 207 211 mittel 192 204 Kolben Sommer gut 220 224
mittel Rauh gut mittel ausländischer gut 234 240
mittel

Roggen fest inländischer gut
aus ländischer gut mittelGerste stetig hiesige Cheval gut 184 192 mittel Land
gut 174 184 mittel ausl Futter gut 154 157 mittel vflafer unverändert inländischer gut 164 167 mittel 145 155
aus ländischer gut mittel Wand gut mittelMais fest rander gut 155 157 mittel bunter
amerikanischer gut mittel

Erbsen hiesige Viktoria gut mittel grüne Folger
t mittelS Für 1000 kg netto ab Station

Weizen fest Alecklenburger und Ost
Holsteiner 206 216 Roggen fest Mecklenburger und Altmärker
190 200 russ cif 9 Pud 1015 165,00 Gerste fest üclkruss i
35 50 Hafer ruhig Holsteiner und Mecklenburger 167 176

stetig America mixed cif 121 00 La Plata cif 118 90
Danzig 2 Jan Weizen in ländischer 623 720 gr 220

transito 666 888 gr 888 888 Rogen in ländischer 623 70
bis 198 do transito 888 888 gr 888 888 Gerste inländiseh

200 205 mittel

Hamburg 2 Jan
W

30 do
rr 184
re 6383

tr

705 C

bis 180 gr 165 173 do transito 888 888 gr 888 888 Mais tran
sito 888 888 Hofer inlündischer 152 162Jan Weizen inländischer 888 888 do tranKönigsberg 2sito 888 888 Roggen in ländischer 187
Gerste inländische 638 680 do transito 777 777
108 109 Kafer inländischer 150 161 do transito 777

199 do transito 168 188

Mais trangito
777

Pest 2 Jan Weizen fest per April 13,01 Gd 18,02 Br per
Mai Gd Br per Oktober 10,72 Gd 10,73 Br Roggen per
April 11,66 Gd 11 ,67 Br per Mai u Gd Br per Oktober9,38 Gd 9,39 Br Hafer pér April 8,32 Gd 8,33 Br per Mai
Gd Br per Oktober Gd Br Mais per AugustGd Br per Mai 7,20 Gd 7,21 Br Raps per August 16,65 Gdl
16,65 Br

Zureker
Hamburg 2 Jan Rübenrohzucker 1 Produkt Basis 88

Rendement neue Usance frei an Bord Hamburg
vorm nachm abendsper Januar 1159,80 19,95 19,95 Ak

AMürg 20,80 20,35 20,35e Mai 990,65 20,70 20,70August 21,00 21,00 21,00 2Oktober 20,65 20,65 20,65PDezember 19,55 19,55 19 55stetig stetig behauptet
Kaftfee

Hamburg 2 Jan Good average Santos
vorm nachm abendsper März 32 Gd g2 Gd 32 Gde Mai e e 0 2 33 Gd 33 Gd 33 GdSeptember 38 Gd 33 Gd 33 Gdv Pezember 333 Gd 34 G 8 Gdstetig stetig ruhig

Petroleuwma
Hamburg 2 Jan Petroleum fest Standard white loko 7,55

Spirituis
Hamburg 2 Jau Spiritus e per Jan 31 Gd perJan Febr 31 Gd per Febr März 315 Gd

Fettwaren u Oelo
Butter Schmatz Speck Originalbericht von Gebr Gause

Berlin 31 Dez Butter Das Geschäft war diese Tage noch
sehr ruhig und wurden die frischen Einlieferungen feinster Butter
nicht geräumt In billigeren Sorten sind keine Vorräte vor
handen der Bedarf darin kann nicht gedeckt werden Die
heutigen Notierungen sind Hof und Genossenschaftsbutter Ia
Oualität 120 123 124 Mk do Ila Oualität 119 123 Mk
Schmalz Während die Preise in Amerika unverändert
blieben wurde die hier befindliche Ware billiger abgegeben
Das Interesse für Schmalz hat in dieser Woche angefangen leb
hafter zu werden und kann eine weitere Besserung erwartet
werden sobald erst der Ouartalswechsel vorüber ist Die
heutigen Notierungen sind Choice Western Steam 49 49 50 Mk
amerik Tafelschmalz Borussia 51 Mk Berliner Stadtschmalz
Krone 50,50 58 Mk Berliner Bratenschmalz Kornblume 52 bis
58 Mk Speck Ruhig

Köln 2 Jan Rüböl loko 77,00 per Mai 73 50
Hamburg 2 Jan Rüböl ruhig verzollt 74,00
Hull 2 Jan Leinöl loko 219

Metalle
London 2 Jan Silber 25
London 31 Dez ChiliKupfer fest 62 8 Monat 62 Zinn

Straits fest 123 3 Monat 124 Blei spanisech fest 14 englisch
145 Zink gewöhnliche Marke ruhig 19 spez Marke 20

Heu Stroh ete
Bericht über Heu u Stroh mitgeteilt von Otto

zwar bei Partien frei Bahn bei
Halle 1 Jan

Westphal Preise für 50 ke und
einzelnen Fuhren frei Hof hier Die Partienpreise sind fett die
Fuhrenpreise sind in Klammern gesetat Roggen Langstroh
Handdrusch 3,00 Maschinenstroh für Papierfabriken Roggen

stroh 1,50 und Weizenstroh ,40 zu Staenzwecken 1,75 2,00 Breit
drusch 2,850 Wiesenhenu hies od Thür beste Sorten 00 4,25
gute fremde Sorten 3,50 S,75 75 400 Kleeheu erster Schnviti
beste Sorten 4,25 4,50 minderwertige Sorten ohne Angebot
Torfstreu in 200 Ztr Ladungen frei Bahn hier 1,10 in einzelnen
Bal en vom Lager hier 1,60 M Häcksel gesund und trocken bei
Partien frei Bahn hier 2,20 im einzelnen vom Lager hier 2,80 M

Wasserstäncdte
bedeutet über unter Nulk

Saale und J all rm ern Brückenpeg Jan Jan 5Jebra Op 21 2,16Up ausMeissenfels Op 242 401 2U v 0 el 4Trotha i,8 4Alsleben Op 4 244Up i 4 SBernburg 0,9 901Kalbe D o 48 e l,44 4 aUp 70 4 0 46 2 fMold an Taer Fger LEIbe
Dez Fall Wuchse Jan Toall Wuehs

Budwens o ſſon au 2 c IPrag 2 2 I Vutenbverg 2,c71 161ungbunzl 0 12 I osslau 47 261Laun b 9 ZBarby 62 241Parcubita 81 14 agdeburg l 48 321
Brandeis 0,7 161 Tangermde 2,45 28ein ik 2 201 VNit enbge 2 c 14Leitmer tz 4 021 21 Dömitz Pg 1 z ob 131Anesig 68 Hohnstort 2 42 07 7Desdeu 251 301 IWLauenburg 2 4

W
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